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Neuhausen ob Eck (wr) – Nach coronabe-
dingter Pause hat die „Neuhauser Kirbe“ am 
Wochenende mehrere tausend Besucher ins 
Freilichtmuseum gezogen. Geduldig warteten 
die kleinen und großen Besucher am Eingang, 
um nach der Kontrolle nach den 3G-Regeln 
(geimpft, genesen, getestet) das Museumsge-
lände zu stürmen. 

Bereits am Samstag begann mit der „Antiquitä-
ten-Kirbe“ die eigentliche Kirbe. Das Museum 
hatte gemeinsam mit dem Antiquitäten-Spe-
zialisten Manfred Wilhelm sehr sorgfältig die 
Marktbetreiber ausgewählt, die Kunst und 
Krempel aus den 20-er und 30-er Jahren an-
boten. Sammler und Liebhaber von antiken 
Gegenständen stöberten in einem vielfälti-
gen Angebot von antiken Möbeln über alte 
Bierkrüge oder Emaille-Tafeln bis hin zu altem 
Holz- und Blechspielzeug, um ein Schnäpp-
chen zu ergattern. Zahlreiche Kinder schnitz-
ten mit ihren Eltern Rübengeister, bedruckten 
Taschen und fertigten Tonfiguren an. Andere 
Kinder schauten bei der Hexe „Raija“ vorbei, 
die auf zauberhafte Weise Tinkturen aus ihrem 
Kessel zauberte. Laut Guiness Buch der Rekor-
de der kleinste Zirkus der Welt „Zirkus Liberta“ 
war mit über einhundert Stück Kleinvieh, von 
der Maus und Katze über Huhn und Henne bis 
hin zu allerlei Federvieh eine von vielen At-
traktion an diesem Kirchweih-Wochenende im 
Freilichtmuseum. Die „Neuhauser Egerländer“ 
von der Musikkapelle Neuhausen ob Eck spiel-
ten an beiden Tagen vor dem „Bärbele-Haus“. 
Endlich einmal wieder Blasmusik, bei der mit-
gesungen und geschunkelt werden konnte. 

Am Markttag stand der große Bauern- und 
Handwerkermarkt beim Dorfbrunnen im Mit-
telpunkt des Geschehens. 
Zur „Neuhauser Kirbe“, dem ursprünglich 
größten ländlich-bäuerlichen Fest, der 
Kirchweih, und einem Höhepunkt der Sai-
son wurden Waren feilgeboten und Ernteab-
schluss gefeiert. Die museumseigene alte 
Lokomobile beim Dampfdreschen war ein 
Magnet für Fotofreunde und Fans alter Tech-
nik. Der Kleintierzuchtverein Wurmlingen 
stellte Prachtexemplare von Zuchthasen und 
exotische Geflügelrassen zur Schau. Eine hei-
ße Kartoffel aus dem Topf oder direkt aus dem 
Kartoffelfeuer stand nicht zum Gegensatz von 
Zuckerwatte oder kandierte Schokofrüchte. 
Einige Handwerksberufe stellten sich einem 
breiten Publikum vor. Neben Glasbläser, Satt-
ler, Wagner, Korblechterin, Weberin oder Nä-
herin waren weitere zahlreiche alte Handwer-
ke zu sehen und man konnte ihnen bei der 
Arbeit über die Schultern schauen. An den 
vielen Marktständen deckten sich die Muse-
umsbesucher mit Eiern und Speck, Obst und 
Gemüse, Bauernbrot, Kräutern und Gewürzen 
sowie Töpferwaren ein. Und wer schon an 
den kommenden Winter dachte, wurde an 
den Ständen mit Wollsocken und Winterbe-
kleidung fündig oder deckte sich mit einem 
Weihnachtsgeschenk ein. Scherenschleifer 
Oskar Jäggle schärfte auf einem alten Schleif-
stein die stumpfen Taschenmesser. Gotthard 
Störk mit seinen zwei Gesellen Günter Hilde-
brand und Waldemar Reider droschen in der 
Scheune im Bauernhaus Schömberg im Drei-
viertel-Takt wie anno dazumal das Getreide 
mit Dreschflegeln, mahlten und putzten es 
aus. Ein Pferd drehte beim Getreide mahlen 
seine Runden. Sia und Thomas Thompson 
als „The sideshow charlatans“ traten als ma-
gischer Zweier-Zirkel auf. Mit den zwei Auf-
schneidern, die sich für übersinnlich halten, 
wurde eine zauberhafte Unterhaltung für die 
ganze Familie geboten. Die Gaukler und Mu-
sikergruppe „G´hörsturz“ aus Trossingen“ zog 
bei ihren wechselnden Auftritten eine wahre 
Besucherkolonne hinter sich her und in den 
Bann. Weitere Musikanten wie die Badische 
Bråtwurschtmusig sorgten für das musikali-
sche Rahmenprogramm. Mit leiseren Tönen 
drehten Alfons und Ehefrau Lisa Hermle aus 

Gosheim ihre Drehorgel. Und wie es zu einem 
zünftigen „Sauf-, Fress- und Buhlfest“ gehört, 
probierten die kleinen und großen Besucher 
die vielen Köstlichkeiten, die mannigfaltig 
und frisch zubereitet, serviert wurden. Heiß 
begehrt waren die Maultaschen in der Brühe 
oder mit Kartoffelsalat vom Schwäbischen 
Albverein, aber auch die Museumswurst, 
die beliebte „Neuhauser Dünnele“ oder 
Schupfnudeln fanden ihre Abnehmer. Zum 
Nachtisch boten die „Drei Frauen vom Mu-
seumsstand“ heiße Apfelküchle an, während 
nebenan die meist männlichen Besucher ein 
Verdaungsschnäpsle zur Brust nahmen. Der 
Duft von gebrannten Mandeln zog durchs 
Museumsdorf. Der Obst- und Gartenbauver-
ein Neuhausen hatte selbstgepresste Säfte in 
verschiedenen Variationen sowie Glühmost 
und Kinderpunsch zum Probieren hingestellt, 
was die kleinen und großen Marktbesucher 
gerne in Anspruch nahmen. 

Eine kurze Verschnaufpause nach den vielen 
Lustbarkeiten konnten die Eltern einlegen, 
während ihre Kleinen ein paar Runden auf 
dem Kettenkarussell drehten oder sich beim 
Schiffschaukeln versuchten. Bei der Schieß-
bude vom Schützenverein Böttingen führte 
ein gutes Auge zum erhofften Ziel. Und so en-
dete die „Neuhauser Kirbe“, wie es früher als 
großes „Sauf, Fress- und Buhlfest“ begangen 
wurde, mit vollen Mägen und Taschen sowie 
strahlenden Kinderaugen. Das Spaßplätzle 
sowie die Schiffschaukel und das Kettenka-
russell waren für die Kinder ein Hort, während 
die Eltern den Lustbarkeiten frönten. 

Trubel und Heiterkeit herrschte auf der ersten Kirbe 
nach der coronabedingten Pause.
Foto und Text: Winfried Rimmele

„Endlich wieder Kirbe“ 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 11 Oktober 2021, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 09.10.2021 
Hubertus-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 41, 
78532 Tuttlingen, Tel.: 07461/3280 
Sonntag, 10.10.2021 
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher Straße 14/1, 
78576 Emingen-Liptingen, Tel.: 07465/92720
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 09.10.2021 bis Sonntag 10.10.2021 
Dr. Wieland, Hindenburgstraße 88, 78549 Spaichingen 
Tel.: 07424/2560 
 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575 92040
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Nachrichten aus dem Standesamt 
September 

Wir gratulieren sehr herzlich zur
Geburt:
01.09.2021 Frieda Kristina Storz
 Eltern: Susanne Storz und Mark Grasy 

Wir nahmen Abschied von:

29.09.2021   Helene Luz
29.09.2021   Gertrud Renner

Rätsel

Das Lösungswort des vergangenen Rätsels lautet: 20 Fenster. 
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Erntedankfest 
Am Sonntag den 3.10.21, durften die Kinder den 
Erntedankgottesdienst in der evangelischen Gerva-
siuskirche mitgestalten. 

Hierfür haben sie ein Lied einstudiert und das Vater 
Unser mit Bewegungen begleitet. Sie wurden auch 
in die Predigt von Frau Pfarrerin Zerfaß miteinbezo-
gen und durften einem Baum sinnbildlich helfen zu 
gedeihen, damit viele Äpfel daran wachsen konn-
ten. 

Im evangelischen Kindergarten Morgensonne wur-
den reichlich Gaben von den Eltern für das Ernte-
dankfest gespendet, die der Tafel zu Gute kommen. 

Amtliche
Mitteilungen§

Fundsache 
Es wurde vor dem Rathaus eine Schnuller-
kette mit weißem Schnuller und pinken 
Holzperlen gefunden.
Ebenso wurde ein Schlüsselbund gefunden. 
Nähere Auskünfte erteilt das Bürgerbüro. 
  
 

  
 
Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Informationen unter 
www.abfallwecker.de   
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abgeholte oder 
beschädigte Müllgefäße wenden Sie sich 
bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de   
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439   
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 

 
 

Amtliche Mitteilungen 
Neuhausen ob Eck

ist ein Abstand von mindestens 50 m gegen-
über von Gebäuden und Baumbeständen 
sowie mindestens 100 m von Bundes- Lan-
des- und Kreisstraßen einzuhalten. Bei starkem 
Wind darf nicht verbrannt werden, desglei-
chen nicht in der Zeit zwischen Sonnenunter-
gang und Sonnenaufgang. Das Feuer muss un-
ter ständiger Kontrolle gehalten werden; Feuer 
und Glut müssen beim Verlassen der Feuer-
stelle erloschen sein. Die Art und Weise, wie 
im Ausnahmefall verbrannt werden darf, ist 
in der Verordnung der Landesregierung über 
die Beseitigung pflanzlicher Abfälle außerhalb 
von Beseitigungsanlagen geregelt. Das Ver-
brennen von sonstigen Abfällen zum Zwecke 
der Beseitigung ist grundsätzlich verboten 
und muss als Ordnungswidrigkeit geahndet 
werden, sofern nicht sogar eine Straftat vor-
liegt (umweltgefährdende Abfallbeseitigung 
oder unerlaubtes Betreiben einer Abfallbe-
seitigungsanlage). Spätestens ein Tag vor der 
Verbrennung ist die Gemeindeverwaltung, 
Tel. 07467 9460-0 zu informieren (Datum 
und Zeitraum, Lage des Grundstücks mit 
Gewannbezeichnung, Tel. Nr. und Han-
dy-Nummer).

Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass 
die Leitstelle bei eingehenden Notrufen han-
deln muss, denn sie kann die Situation aus der 
Ferne nicht beurteilen. Dies kann dazu führen, 
dass ein Notruf eine Alarmierung der Feuer-
wehr und somit auch Kosten nach sich zieht. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen die Ordnungs-
amtsleiterin Eva Kempf, Tel. 07467/9460-28 

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde für 
Schwandorf findet am 14. Oktober 
von 17-18 Uhr in der Ortsverwaltung 
in Schwandorf statt.  

Für die Ortschaft Worndorf wird der 
Termin noch rechtzeitig bekannt ge-
geben.  

Um Ihnen die Wartezeiten zu verkür-
zen können Sie gerne einen Termin 
vereinbaren. Tel.: 07467 9460-15.  

Bürgerbüro 
Aufgrund von Personalengpässen bleibt 
das Bürgerbüro bis auf weiteres am Mon-
tag- und Dienstagnachmittag geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Corona-Teststationen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Da die Nachfrage nach Antigen-Schnell-
tests momentan nicht hoch ist, bleibt das 
Test-Center im Rathausplatz 2 geschlos-
sen. Schnelltests können nach wie vor in 
der Zahnarztpraxis Ingo Lange und in der 
Apotheke nach Voranmeldung durchge-
führt werden. 
Ab 11.10.2021 (bisher wurde das falsche 
Datum veröffentlicht) werden in der Arzt-
praxis Renner/Munoz KEINE Schnelltests 
mehr durchgeführt. Weiterhin kann man 
sich dort impfen oder einen PCR-Test 
durchführen lassen. 

Verunreinigung des Spielplat-
zes in der Metzentalstraße
In letzter Zeit wurden auf dem Spielplatz 
in der Metzentalstraße vermehrt Glas-
scherben aufgefunden. Dies stellt eine Ge-
fahr für spielende Kinder dar.
Außerdem wurde der Spielplatz durch 
Müllablagerungen insbesondere Dreck 
auf der Rutsche und abgestellten Flaschen 
verschmutzt. 
Wir appellieren an die Vernunft der Ver-
ursacher, dies in Zukunft zu unterlassen. 
Entsprechende Hinweise können gerne 
bei Ordnungsamtsleiterin Frau Kempf, Tel.: 
07467-9460 28 gemeldet werden.
Das Ordnungsamt.

 
 
Wichtiger Hinweis  
für Grundstücksbesitzer 
– Verbrennen von pflanzlichen Abfällen im 
Außenbereich  
Im Frühling und Herbst werden verstärkt Ge-
hölzschnitt und Obstbaumpflege vorgenom-
men. Die bei diesen Arbeiten anfallenden 
pflanzlichen Abfälle dürfen nur im Außen-
bereich und nicht innerorts auf dem Grund-
stück, auf dem sie anfallen, durch Verbren-
nen beseitigt werden, wenn die Abfälle nicht 
durch Verrotten, Untergraben, Unterpflügen 
oder Kompostieren beseitigt werden können. 
Ein flächenhaftes Abbrennen ist aber verboten. 
Die pflanzlichen Abfälle müssen so trocken 
sein, dass sie unter möglichst geringer Rauch-
entwicklung verbrennen. Beim Verbrennen
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Wahlelternabend im ev. Kin-
dergarten Morgensonne 
Am Montagabend, den 29.09.2021 wur-
den im ev. Kindergarten Morgensonne die 
neuen Elternbeiräte gewählt. Unter Mitwir-
kung von Pfarrerin Frau Stefanie Zerfaß der 
ev. Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen 
wurden Frau Corinna Stadler als Vorsitzen-
de, Frau Evelyn Steiner als stellvertreten-
de Vorsitzende, Frau Desiree Ledergerber 
als Schriftführerin und Frau Juliane Sau-
ter-Manz für den Kindergartenausschuss 
gewählt. Wir gratulieren herzlich. 

  
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Ortschaftsratsitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates Worndorf am Don-
nerstag, den 14.10.2021 um 18:30 Uhr  
im Sitzungssaal der Ortsverwaltung  
Worndorf.
 
Bitte an Mund- und Nasenschutz den-
ken.  

Tagesordnung: 

1.  Vorbereitung des Haushaltsplans 
2022

2. Sonstiges / Anfragen / Bekanntgaben 
 
Nicole Weikart - Ortsvorsteherin  
  
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen 
Stockacher Straße 2 
78579 Neuhausen ob Eck 
Website: www.eckstein-kirchengemeinde.de 

Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 19.Sonntags nach Trinitatis:  
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf 
du mir, so ist mir geholfen. Jeremia 17,14 

Freitag, 08.10.2021 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Schu-
le in Neuhausen ob Eck 

Sonntag, 10.10.2021 – 19. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst  in der Gervasius-
kirche in Neuhausen ob Eck (Pfarrerin Stefa-
nie Zerfaß) 
Es gelten die derzeit gebotenen Vorsichts-
maßnahmen und Vorgaben.
Auf die Pflicht als Mund-Nasen-Bedeckung 
eine medizinische Maske (OP-Maske, FFP2 
oder KN95) zu tragen wird ausdrücklich hin-
gewiesen.
Außerdem hält die Kirchengemeinde nach 
§ 17 des Kirchengesetzes über den Daten-
schutz der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (DSG-EKD) die Kontaktdaten fest, um 
sie im Fall einer Infektion mit Covid-19 an 
das zuständige Gesundheitsamt weiterzu-
geben.
Ihre Daten werden zu keinem anderen 
Zweck verarbeitet und nach vier Wochen 
gelöscht. 

Dienstag, 12.10.2021
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemein-
desaal in Neuhausen ob Eck – es gelten die 
3G Regeln

Mittwoch, 13.10.2021 
14.30 Uhr Konfinachmittag in der Gervasius-
kirche in Neuhausen ob Eck
16.00 Uhr Konfinachmittag in der Friedens-
kirche in Emmingen-Liptingen 

Erntedank-Gottesdienste am 03.10.2021
Herzlichen Dank an alle, die mit ihren Spen-
den dazu beigetragen haben, dass wir in 
beiden Kirchen einen schönen Erntealtar 
aufbauen konnten. Die Gaben haben wir 
dem Tafelladen in Tuttlingen übergeben. 
Ein herzlicher Dank geht auch an die Hel-
ferinnen für die Gestaltung der jeweiligen 
Erntealtare. 

Das Evangelische Jugendwerk lädt zu 
folgender Veranstaltung ein:  Vortrags-
abend für Konfi-Eltern am 18.11.2021 
im Evang. Gemeindehaus in Schura 
19.30 – 21.30 Uhr   
Thema: Wie umarme ich einen Kaktus? 
Vom Umgang mit Jugendlichen in der 
Pubertät 
Nähere Informationen erhalten Sie beim 
Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen, An-
gerstraße 44, 78549 Spaichingen, Telefon: 
07424 5227 / Fax: 07424 601630 / 
Mail: info@ejw-bezirktut.de /
www.ejw-bezirktut.de / 
www.facebook.com/
ejw.bezirk.tuttlingen 

Pfarramt: 
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 

Kirchenpflege:  
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Das Gemeindebüro ist am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag je-
weils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr für Sie 
geöffnet. 
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch auf die 
üblichen Hygienemaßnahmen. 
    
   

Katholische Kirchengemeinde 

St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael  
in Neuhausen ob Eck und  
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten:
Es gelten die allgemeinen Hygiene- und 
Schutzbestimmungen  (Maskenpflicht 
und   Abstandsregeln.  Das Tragen des 
Mundschutzes während des Singens bleibt 
weiterhin bestehen). 

Freitag, 08.10.2021
17.30 – 19.30 Uhr Firmvorbereitung in St. 
Maria Magdalena für die Firmbewerber aus 
Mühlheim, Neuhausen und Stetten
kein Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.00 Uhr   Probe für die neuen Minis in St. 
Michael
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
Samstag, 09.10.2021 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena
Sonntag, 10.10.2021 
28. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael mit 
Aufnahme und Ehrungen der Ministranten
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
11.30 Uhr Taufe des Kindes Josefine Störk in 
St. Nikolaus
Eltern: Dominik Specker und Nicole Störk 
13.30 Uhr Rosenkranz bei „Maria Hilf“ auf 
dem Welschenberg 
14.00 Uhr Rosenkranzandacht bei „Maria 
Hilf“ auf dem Welschenberg
musikalisch mitgestaltet durch den Kirchen-
chor Mühlheim
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
>> Da sah ihn Jesus an, umarmte ihn und 
sagte: Eines fehlt dir noch: Geh, verkaufe, 
was du hast, gib es den Armen und du wirst 
einen Schatz im Himmel haben; dann komm 
und folge mir nach! Der Mann aber war be-
trübt, als er das hörte, und ging traurig weg; 
denn er hatte ein großes Vermögen. << 
Dienstag, 12.10.2021
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
Mittwoch, 13.10.2021
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus



Donnerstag, 07. Oktober 2021 Seite 6

Freitag, 15.10.2021
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magda-
lena
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung in 
St. Maria Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
Samstag, 16.10.2021 
09.00 – 11.00 Uhr Firmvorbereitung in St. 
Maria Magdalena für die Firmbewerber aus 
Mühlheim, Neuhausen und Stetten
14.00 – 16.00 Uhr Firmvorbereitung in St. 
Maria Magdalena für die Firmbewerber aus 
Mühlheim, Neuhausen und Stetten
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael
Sonntag, 17.10.2021 
29. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
11.30 Uhr Taufe des Kindes Mathilda Stumpe 
in St. Nikolaus
Eltern: David und Sarah Stumpe geb. Deufel 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der 
SE Donau-Heuberg:
Samstag, 09.10.2021: 
18.30 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 10.10.2021: 
 10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Kolbingen - Wortgottesdienst 
Dienstag, 12.10.2021: 
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 13.10.2021: 
18.30 Uhr Fridingen – Fatima-Rosenkranz 
19.00 Uhr Irndorf    
Donnerstag, 14.10.2021: 
19.00 Uhr Kolbingen   
19.00 Uhr Renquishausen 
Samstag, 16.10.2021: 
18.30 Uhr Fridingen 
Sonntag, 17.10.2021: 
 08.30 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Kolbingen  
10.00 Uhr Renquishausen - Wortgottes-
dienst 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern:
Von  Dienstag, 05.10.2021 bis Samstag, 
09.10.2021:
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, 
Tel. 07463/1581 oder Handy 0170 569 1324
Von Dienstag, 12.10.2021 bis Samstag, 
16.10.2021:
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430
 
Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist vom 11.10.2021 bis ein-
schließlich 15.10.2021 nicht besetzt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an das Pfarramt Fridingen, Tel. 
07463/430.

In den Kirchen der Seelsorgeeinheit be-
finden sich Reisekoffer  mit kleinen Schät-
zen für Kinder. Vielleicht führt ein Spa-
ziergang an der Kirche vorbei. Wir freuen 
uns, wenn die Schätze entdeckt werden. 

Eure Jutta Krause   

Probe für die neuen Ministranten aus 
Neuhausen
Die Probe für die neuen Minis aus Neuhau-
sen  findet am Freitag, 08. Oktober 2021 
um  18.00 Uhr  in der Kirche St. Michael in 
Neuhausen statt. 

Ministranten aus Neuhausen: Aufnahme 
und Ehrungen 
Die Aufnahme und Ehrungen der Minis fin-
den am Sonntag, 10. Oktober 2021 um 
8.30 Uhr in der Kirche St. Michael statt.  

Ministrantenaufnahme, Ehrungen und 
Verabschiedungen in St. Maria Magdale-
na, Mühlheim
In der Vorabendmesse in St. Maria Magda-
lena am Samstag, 02. Oktober 2021 wurde 
Julia Ulrich in die Schar der Ministranten auf-
genommen.
Pfarrer Joseph ehrte für 5 Jahre Ministran-
tendienst: Marc Kreiser, Sascha Kreiser, Leon 
Schad und Silas Schänzel. Er überreichte 
jedem eine Urkunde und ein kleines Ge-
schenk.  
Julius Maier und Dominik Hamma wurden 
für jeweils für 10 Jahre geehrt. Dominik ist 
seit vier Jahre auch Oberministrant. Beide 
erhielten von Pfarrer Joseph eine Urkunde 
und einen Geschenkgutschein.
Verabschiedet wurden Ronja Karle nach vier 
Jahre, Julian Waizenegger nach sechs Jahre 
und Maria Hamma nach zwölf Jahre Minis-
trantendienst.
Pfarrer Joseph überreichte auch ihnen eine 
Urkunde und ein kleines Abschiedsgeschenk. 
Er dankte den neuen, geehrten und ausge-
schiedenen Ministranten, aber auch allen 
anderen Minis für ihren treuen und wertvol-
len Dienst. 

Ministrantenaufnahme, Ehrungen und 
Verabschiedungen in St. Nikolaus in Stet-
ten
Im Rahmen der Eucharistiefeier am ver-
gangenen Sonntag, 03.10.2021, wurden in 
Stetten die neuen Ministranten*innen* auf-
genommen, sowie langjährige Minis geehrt 
und verabschiedet.

Zu unserer großen Freude haben sich Linda 
Haselmeier Rosalie Graf, Emilie Lang und 
Noah Flaig bereit erklärt, in den Mini-Dienst 
einzutreten und unser Team zu verstärken.
Wir wünschen den vier Neulingen ganz viel 
Spaß und ein „Vergelt’s Gott!“
Für ihre 5-jährige Tätigkeit als Minis wurden 
Lea Huber, Clara Lux, Sophia Schmid und 
Marvin Rettenmaier geehrt und von Pfarrer 
Joseph mit einer Urkunde und einem klei-
nen Geschenk bedacht.

Nach achtjährigem Dienst und drei davon 
als Oberministrant wurde Johannes Oßwald 
verabschiedet und erhielt ebenfalls als Dank 
ein Geschenk.
Als neue Oberministrantinnen wurden Clara 
Lux und Sophia Schmid ernannt.
Herzlichen Dank an alle Minis für ihren treu-
en Dienst am Glauben und an der Gemein-
schaft.  

 
Rosenkranz-Andacht auf dem Welschen-
berg 
Am Sonntag, 10. Oktober 2021 feiern 
wir auf dem Welschenberg die diesjährige 
Rosenkranz-Andacht.
Um 13.30 Uhr  beten wir an der Kirchenrui-
ne „Maria Hilf“ den Rosenkranz und um 
14.00 Uhr feiern wir miteinander unsere 
Rosenkranz-Andacht. Die Rosenkranz-An-
dacht hält Diakon Karl-Heinz Reiser und 
wird vom Kirchenchor Mühlheim musika-
lisch mitgestaltet.
Bei starkem Regen findet die Andacht in der 
Pfarrkirche St. Maria Magdalena in Mühl-
heim statt.
Zu dieser traditionellen Andacht auf dem 
Welschenberg laden wir Sie alle recht 
herzlich ein. 

Firmvorbereitung 2021
Firmvorbereitungstermine
Es gibt 3 Treffen jeweils in der Kirche:
für Mühlheim, Stetten und Neuhausen  in 
der  Kirche St. Maria Magdalena in Mühl-
heim 
für Fridingen und Irndorf in Fridingen
für Kolbingen und Renquishausen in Kolb-
ingen
Da jeweils ein anderes Thema behandelt 
wird, ist die Teilnahme an allen Terminen 
verpflichtend!! 
Freitag, 08. Oktober 2021 
von 17.30 - 19.30 Uhr
Samstag, 16. Oktober 2021 
von 9.00 - 11.00 Uhr
Samstag, 16. Oktober 2021 
von 14.00 - 16.00 Uhr
Bitte unbedingt Schreibunterlage und 
Schreibutensilien mitbringen!!!

Freiwilliges Angebot  in den Herbstferien 
am Mittwoch, 03.11.  ab 14.00 Uhr. Bei In-
teresse bitte anmelden bei Jutta Krause per 
Mail: Krause.pr@t-online.de oder WhatsApp 
an 016094824667 bis Freitag 29.10., damit 
genügend Material und Verpflegung vor-
handen ist.
Wir gestalten Hoffnungsherzen aus Holz, 
die wir auf euren Wunsch an Orte/zu Men-
schen schicken, die eine Aufmunterung und 
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ein Zeichen der Hoffnung gebrauchen kön-
nen. Wenn das Wetter mitspielt, schließen 
wir noch eine Abend/Nachtwanderung mit 
Blick in die Sterne an, alternativ gibt es einen 
Film.
 
Gottesdienstteilnahme und Beichte 
Da keine Vorstellungsgottesdienste statt-
finden können, seid ihr in der Woche vom 
09.11. - 12.11.2021 zum Werktagsgottes-
dienst bei euch vor Ort in der Kirche einge-
laden.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht 
Gelegenheit zur Beichte.
Die Termine sind:
Dienstag, 09.11.2021 um 18.30 Uhr in 
St. Maria Magdalena, Mühlheim und in 
Fridingen
Mittwoch, 10.11.2021 um 18.30 Uhr in 
St. Nikolaus, Stetten und in Irndorf
Donnerstag, 11.11.2021 um 18.30 Uhr in 
Kolbingen und in Renquishausen
Freitag, 12.11.2021 um 18.30 Uhr in 
St. Michael, Neuhausen

Proben zur Firmung 
mit einstimmendem Gebet und Verteilung 
von Lesungstext, Fürbitten, sind:
Donnerstag, 18.11.2021 um 18.30 Uhr in 
der Kirche St. Maria Magdalena in Mühl-
heim für Mühlheim, Stetten und Neuhau-
sen
Donnerstag, 18.11.2021 um 18.30 Uhr in Fri-
dingen für Fridingen und Irndorf
Freitag, 19.11.2021 um 18.30 Uhr in Kolbin-
gen für Kolbingen und Renquishausen.
Die Firm-Gottesdienste mit Firmspender 
Herrn Weihbischof Thomas Maria Renz
finden an folgenden Terminen statt:
Samstag, 20.11.2021:
um 14.00 Uhr in Mühlheim für alle Firm-
bewerber aus Mühlheim, Stetten und 
Neuhausen 
Samstag, 20.11.2021:
um 17.00 Uhr für alle Firmbewerber aus Fri-
dingen und Irndorf
Sonntag, 21.11.2021:
um 10.00 Uhr für alle Firmbewerber aus 
Kolbingen und Renquishausen 

Dekanat Tuttlingen-Spaichingen - 
Angebote für Trauernde  
Verwaiste Eltern
Donnerstag, 07.10.2021 um 19.30 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 1, Tuttlingen.
Früh verwaiste Eltern nach Tod eines Babys 
vor, während oder kurz nach der Geburt.
In der Regel an jedem 2. Donnerstag im 
Monat, bitte vorherige Rücksprache unter 
Tel. 0 77 20 - 95 43 88.
 
Trauercafé 
Donnerstag, 14.10.2021 um 16.30 Uhr  in 
Tuttlingen.
Anmeldung unter Tel. 07461/96 59 80 10
Selbsthilfegruppe für Angehörige nach Sui-
zid, Donnerstag, 21.10. im St. Josef,
Anmeldung unter Tel. 01 57 - 32 77 42 44
 
„Indianer weinen nicht“ -
Stammtisch für trauernde Männer, Mitt-
woch, 13.10.2021 um 19.30 Uhr im Gast-
haus Engel, Hauptstr. 104, Spaichingen.
Anmeldung unter Tel. 01 57 - 32 77 42 44

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Coro-
na-Verordnung. Infos: Dekanatsgeschäfts-
stelle, Tel. 07461/96 59 80 1 

Gruppenleiter*innenausbildung 
Auch im Jahr 2022 starten wir wieder mit der 
Gruppen-leiter*innenausbildung durch!
Die Corona-Pandemie hat vieles verändert 
und uns aber auch Zeit geschenkt, vieles 
neu zu überdenken und anzupassen. So soll 
die Gruppenleiterschulung mit neuem Kon-
zept in neuem Glanz erstrahlen.
Ab 2021 kann man nun innerhalb von gut 
3 Monaten einen kompletten Gruppenlei-
terkurs absolvieren und ist dann bereits zu 
den Pfingstferien ausgebildete*r Gruppen-
leiter*in.
Für 2022 stehen die Termine bereits fest, 
damit ihr es in eure Jahresplanung gleich 
aufnehmen könnt.
Hier die Termine für 2022 im Überblick:
Grundkurs vom 04. - 08.01.2022
Aufbauwochenende I: 18. - 20.02.2022
Aufbauwochenende II: 18. - 20.03.2022
Teilnehmen an der Gruppenleiterausbil-
dung können alle, die eine Gruppe leiten 
bzw. bald leiten werden und bis zum Ende 
des Kurses 16 Jahre alt sind: Oberminist-
rant*innen in der Gemeinde, Betreuer*in-
nen für Zeltlager/ Kinderfreizeit, Jugendlei-
ter*innen in der Kirchengemeinde. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich:
https://tuttlingen-spaichingen.bdkj.info/
gruppenleiterausbildung-2022
Weitere Informationen aus dem Jugendrefe-
rat u. a. Rückblick zur Spendensammlung für 
Hochwasserbetroffene gibt es unter 
www.bdkj.info/tut. 

13. Ökumenisches Männervesper in der 
Bierwelt
Am Donnerstag, 28. Oktober 2021 findet 
in der Wurmlinger Bierwelt das 13. Öku-
menische Männervesper statt. Unter dem 
Motto „wild weit wesentlich - Warum wir 
raus müssen, um neu bei uns anzukommen“, 
wird Olaf Hofmann, Diakon, Autor, Redner 
und Alb-Traufgänger referieren.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Die Kosten für Ein-
tritt, Vesper und ein Getränk betragen 16 €. 
Es wird zur besseren Planung um Ihre bald-
möglichste verbindliche Anmeldung ge-
beten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, es 
entscheidet der Eingang der Anmeldung 
bei der Dekanatsgeschäftsstelle in Tuttlin-
gen, Uhlandstraße 3, Tel. 0 74 61/ 96 59 80 
10, Fax 0 74 61/ 96 59 80 19 oder per e-mail: 
dgs.tut@drs.de 
Bitte denken Sie an die Hygienevorschriften 
(3G –Regeln). 

antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ – Oktober 2021
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“ -  Einen Moment zum 
Nachdenken und Auftanken täglich gegen  
9.15 Uhr und 13.15 Uhr

„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“ -  mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik, sonn- und feiertags von 
8 - 10 Uhr
10.10. „In unserer Mitte - der Mensch, - die 
Stiftung Liebenau“
17.10. „Wundervolle Welt, - das 23. Festival 
der Stimmen lädt ein“
24.10. „Abschiednehmen in Würde, - 10 Jah-
re Hospiz am Dreifaltigkeitsberg“
31.10. „Gott erleben, Jesus begegnen - das 
Hoffnungsfest auch in Aldingen“
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de 
Das Pfarrbüro ist von 11.10. bis einschließ-
lich 15.10.2021 nicht besetzt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt Fridingen, Tel. 07463/430. 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/5779 
 
 
 

Schrottsammlung 
Am Samstag, den 16. Oktober 2021  füh-
ren wir wieder eine  Schrottsammlung 
in Neuhausen ob Eck durch. Bitte stellen 
Sie Bunt- und Edelmetalle erst am Sams-
tagmorgen ab 8.30 Uhr an die Straße. 
Wie immer sind wir auf die Mithilfe unserer 
Mitglieder angewiesen. Beginn ist um 8:30 
Uhr am Bauhof, wir hoffen auf zahlreiches 
Erscheinen. 

 
Heimatverein 
Herbstkränze gestalten in der Heimat-
stube
Am Samstag, 16. Oktober von 14:30 - 16:30 
Uhr lädt der Heimatverein Neuhausen 
alle Interessierten zu einem gemütlichen 
Herbstnachmittag ein. Aus verschiedensten 
Naturmaterialien möchten wir an diesem 
Nachmittag gemeinsam schöne Kränze oder 
kleine Gestecke gestalten.
 
Bindedraht und eine Auswahl an Naturma-
terialen stellen wir gerne zur Verfügung. Bit-
te eine Gartenschere mitbringen. Wer möch-
te darf ebenfalls gerne Naturmaterialien 
(Buchs, Efeu, Hopfen, Hortensien, Lavendel, 
Fetthenne...) mitbringen.
Die Einhaltung der aktuellen Corona Regeln 
(3G, AHA) und eine Anmeldung bei Sibylle 
Schaz unter Tel. 612 oder us.schaz@t-online.
de (bitte bis spätestens 13.10.2021) sind für 
die Teilnahme erforderlich. 
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VHS-Kurse 
Die Feldenkrais-Methode 
Lernen, lebenslang beweglich zu sein 
In diesem ganzheitlichen Bewegungskurs 
liegt der Schwerpunkt auf Schulung der Kör-
perwahrnehmung und Abbau übermäßiger 
hemmender Anspannung. Das bewusste 
Erleben automatisierter Bewegungsge-
wohnheiten klärt deren Nutzen, lässt aber 
auch erkennen, wo sie einschränkend oder 
Schmerz auslösend wirken. Achtsames Ex-
perimentieren mit den eigenen Bewegungs-
möglichkeiten lässt neue Wege entdecken: 
freie und freudige Bewegungsgestaltung, 
Schmerz- und Spannungsreduktion, gestei-
gerte Ausdauer und Effizienz sowie ganz-
heitliche Ausgewogenheit. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte und 
Wolldecke, warme Socken und bewegungs-
freundliche, warme Kleidung. 

NH30100 
15 mal donnerstags, ab Do, 07.10.21 
18:30-19:45 Uhr 
Ort wird noch bekannt gegeben 
Kleingruppe 
Leitung: Brigitte Hicke 
Gebühr: 105,00 €, Mitglieder: 100,00 € 
Hatha Yoga 
Sie lernen verschiedene Körperhaltungen 
kennen, die Ihnen mehr Kraft und Beweg-
lichkeit im Alltag ermöglichen. Wir gehen 
in durchdachten und gut zu bewältigenden 
Schritten vor. Durch das achtsame Üben in 
Verbindung von Körper, Atem und Geist ent-
wickeln Sie eine gute Selbstwahrnehmung 
und kommen in eine entspannte Ruhe. 
Bitte mitbringen: eine Matte und Decke so-
wie bequeme Kleidung und Socken. 
NH30111 
15 mal mittwochs, ab Mi, 22.09.21 
18:30-20:00 Uhr 
Rathaus, Rathausplatz 1 
Kleingruppe 
Leitung: Ilka Julius 
Gebühr: 132,00 €, Mitglieder: 127,00 € 
NH30112: für Teilnehmende mit Vor-
kenntnissen 
15 mal freitags, ab Fr, 24.09.21 
18:30-20:00 Uhr 
Rathaus, Rathausplatz 1 
Kleingruppe 
Leitung: Ilka Julius 
Gebühr: 132,00 €, Mitglieder: 127,00 € 
Pilates 
Pilates ist eine bewährte Trainingsmethode, 
die dem Körper mehr Balance und Beweg-
lichkeit vermittelt, unabhängig von Alter 
und körperlicher Leistungsfähigkeit. Auf ge-
lenkschonende Weise verbessern sich Kör-
perhaltung, Koordination, Atmung und Kon-
zentration. Weitere erwünschte Wirkungen 
bei regelmäßigem Üben: flacher und fester 
Bauch, starker Rücken, lange und schlanke 
Muskeln. 
Bitte mitbringen: Matte, Handtuch und Ge-
tränk. 
NH30210 
15 mal dienstags, ab Di, 28.09.21 
17:30-18:30 Uhr 
Schulsporthalle Schwandorf, Bei der Schule 1 
Kleingruppe 
Leitung: Sandra Triendl 

Gebühr: 73,00 €, Mitglieder: 68,00 € 
Zumba Fitness 
Zumba ist ein dynamisches Tanz-Fit-
ness-Programm, das sich aus leidenschaft-
lichen und explosiven Rhythmen der la-
teinamerikanischen Musik- und Tanzszene 
zusammensetzt. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Sport-
schuhe, Handtuch und Getränk 
NH30211 
15 mal dienstags, ab Di, 28.09.21 
18:45-19:45 Uhr 
Schulsporthalle Schwandorf, Bei der Schule 1 
Kleingruppe 
Leitung: Sandra Triendl 
Gebühr: 75,00 €, Mitglieder: 70,00 € 
Anmeldungen während den Öffnungs-
zeiten der Bücherei, Telefonnr. 07467-
910020 oder unter iris.winter@neuhau-
sen-ob-eck.de 
Öffnungszeiten der Bücherei: 
Dienstag 15:00 - 18:00 
Mittwoch 10:00 - 11:30 
Donnerstag und Freitag   17:00 – 19:00 
  
 

Schwandorf

Einladung  
zur Generalversammlung 
Die KLJB Schwandorf hält am Freitag, den 
15.10.2021 die jährliche Generalversamm-
lung im Bürgersaal in Schwandorf ab. Los 
geht es um 19.30 Uhr. 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht des Kassenprüfers 
6. Zusatz der Satzung abstimmen 
7. Entlastung 
8. Neuwahlen 
9. Wünsche, Anträge und verschiedenes 

Gewählt wird:  
1. Vorstand weiblich 
2. Vorstand männlich 
Schriftführer 
Kassenprüfer 

Um die Teilnahme sicher zu gestalten, gilt 
die aktuelle 3G-Regel (Geimpft, Getestet, 
Genesen). Der Testnachweis sollte ein offizi-
elles Dokument von der Schule/ Apotheke/ 
Testzentrum sein. Wer keinen Testnachweis 
hat, bringt bitte einen Schnelltest mit und 
testet sich vor Ort. 
Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner. 
Viele Grüße 
Die Vorstandschaft der KLJB Schwandorf 

 
Altkleidersammlung 
Das DRK Schwandorf sammelt am Freitag 
08. Oktober  ab 16:30 Uhr wieder Altklei-
der in Schwandorf. Bitte verwendet unse-
re Altkleidersäcke, die wir an Euch verteilt 
haben. Solltet Ihr weitere Altkleidersäcke 
benötigen erhaltet Ihr diese gerne von uns, 
sagt uns wenn Ihr noch welche braucht. 
Legt die Altkleidersäcke am Sammeltag 
bitte erst ab 16:00 Uhr gut sichtbar an den 
Strassenrand, damit Eure Altkleiderspende 
von uns abgeholt werden kann.
Vielen Dank für Eure Altkleiderspende. 

Mitglied im DRK Schwandorf
Im donnerstags, wie auch in der Tagespresse 
verfolgst Du laufend, dass wir aktiv und im-
mer wieder präsent sind.
Hast Du Lust auch dabei zu sein ?
Komm einfach, wir treffen uns 14-tägig am 
Donnerstag, nächstes Mal am 07. Oktober 
um 20:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Dich! 

Dienstabend
Am Donnerstag  07. Oktober  findet unser 
nächster Dienstabend statt.
Wir treffen uns im Bürgersaal in Schwandorf 
um 20:00 Uhr.
Bis Donnerstag! 
Elmar Müller
DRK Schwandorf 
  
 
Kath. Frauengemeinschaft/ 
Pfarrgemeinde St. Ulrich 
Zum Aufbau des Erntedankaltars treffen wir 
uns am Samstag, 09.10.2021 um 13.30 Uhr in 
der Kirche St. Ulrich in Oberschwandorf. Wir 
freuen uns über Mithilfe und mitgebrachte 
Erntegaben. 
Die Wortgottesfeier zum Erntedank findet 
am Sonntag, 10.10.2021 um 9.30 Uhr un-
ter der Leitung von Frau Silvia Niebel statt. 
Familien mit Kindern sind herzlich willkom-
men. Die Kinder dürfen Erntegabenkörb-
chen zum Segnen mitbringen. 
  
 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Spielbetrieb Rückblick 
Jugendmannschaften 
B-Junioren-Bezirkspokal 
SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
SG Kluftern 1:0 (1:0) 
E-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
SG Sipplingen 5:2 (3:0) 
D-Junioren 
SC Pfullendorf D II – SG Buchheim/Altheim/
Thalheim D I 
Hegauer FC (CM) – SG Buchheim/Altheim/
Thalheim 5:2 (2:2) 
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E-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
SG Liptingen 1:14 (1:7) 
B-Junioren 
SG F.A.L. B II – SG Boll/Krumbach/Bietingen 
3:4 (2:1) 
A-Junioren 
SG Orsingen/Nenzingen – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen 4:2 (3:2) 
C-Junioren 
1. FC Rielasingen – 
SG Gallmannsweil 6:0 (0:0) 

Aktive Mannschaften 
Kreisliga B
Erste Halbzeit Top – zweite Halbzeit Flop 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II – 
VfR Stockach II 0:5 (0:1). – Schiedsrichter: 
Nikola Tomovic (Spvgg Trossingen). – Tore: 
0:1 (42. Minute) Tim Schöner, 0:2 (46.) Tim 
Schöner, 0:3 (59.) Ali Yildiz, 0:4 (72.) Kevin 
Kowinski, 0:5 (85.) Martin Warnke. – Gelbe 
Karten: 2 VfR Stockach II. – Zuschauer: 30. 
– Im ersten Durchgang hat die FC-Reserve 
den Gegner 42 Spielminuten zurückgehal-
ten und das eigene Tor gut verteidigt. Kurz 
vor der Halbzeitpause dann die Gästefüh-
rung durch Tim Schöner. Der Torschütze 
nutzte die Halbzeitpause und legte gegen 
die noch unsortierten Hausherren sofort 
nach dem Anstoß (46.) das zweite Tor für die 
Gäste nach. Ohne große Möglichkeiten der 
Kohli-Hess-Elf verliefen danach die weiteren 
45 Minuten. Stockach beherrschte Ball und 
Gegner nach Belieben. Zwangsläufig fielen 
die Gegentore drei, vier und fünf. Nach dem 
Schlusspfiff des gut leitenden Schiedsrich-
ters Nikola Tomovic aus Trossingen ein ver-
dienter Erfolg der Stockacher Reservemann-
schaft.  

Kreisliga A
Torwart Eric Herz pariert Elfmeter und si-
chert drei Punkte! 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
SC Gottmadingen-Bietingen II 2:1 (1:0). 
– Schiedsrichter: Ahmet Aktay (Radolfzell). 
– Tore: 1:0 (4. Minute) Tobias Weppelmann, 
2:0 (62.) Manuel Reutebuch, 2:1 (67.) Marko 
Roth. – Besondere Vorkommnisse: FC -Tor-
wart Eric Herz pariert Foulelfmeter (84. Mi-
nute) beim Stand von 2:1. – Zuschauer: 90. 
– Gelbe Karten 4/2. – In einer flotten und um-
kämpften Begegnung sicherte sich die Hei-
dinger-Elf drei wichtige Punkte in der sehr 
engen Tabellenkonstellation. Ganze drei 
Punkte trennen den FC SWN (Tabellenplatz 
9 / 12 Punkte) nach dem achten Spieltag von 
Platz 4 / 15 Punkte. Die frühe Führung durch 
Tobias Weppelmann (4. Spielminute) nach 
Quervorlage von Nico Marks gab den Haus-
herren die nötige Sicherheit. Doch die Gäste 
steckten den Rückstand alsbald weg und 
verhinderten weitere Gegentore recht er-
folgreich. Der FC SWN verzeichnete zwar ein 
Chancenplus, ein zweites Tor wollte jedoch 
nicht fallen. Nico Stump (10. Minute) wurde 
im Strafraum gebremst, Tobias Weppelmann 
(20.) verpasste die Freistoßflanke von Nico 
Marks nur knapp. Auch zwei gute Möglich-
keiten durch Patrick Seifried (31./40.) führten 
nicht zum Erfolg, Gästekeeper Philipp Fuchs 
war aufmerksam. Mit knappem Vorsprung 
gings in die Pause. Schiedsrichter Ahmet 

Aktay verlangte in der Halbzeitpause beim 
Platzwart eine „Nachjustierung“ der Linien 
und zeigte dann im zweiten Durchgang mit 
seinen Entscheidungen mehr Schatten als 
Licht. Nach 62 Minuten dann das 2:0 durch 
Manuel Reutebuch. Beim klaren Foulspiel im 
Strafraum an Tobias Weppelmann (65.) blieb 
die Pfeife des Referees stumm. Eine offene 
FC-Innenverteidigung ermöglichte den Gäs-
ten durch Marko Roth den 2:1 Anschlusstref-
fer. Die Hausherren waren nun wieder mehr 
gefordert. In der spannenden Schlussphase 
entschied Schiri Aktay nach einem Rempler 
im Strafraum auf Elfmeter (84. Minute) für SC 
GoBi II. Gästespieler Michael Holona konnte 
Torwart Eric Herz nicht überwinden. Herz 
rettete mit dieser Parade den FC-Sieg für Fa-
bian Heidinger und seine Kicker. (hd)  

Fußballtermine 
Dienstag, 05.10.2021 
C-Junioren-Bezirkspokal 
18.00 Uhr SG Stockach – SG Gallmannsweil 
(Stadion Stockach) 
B-Junioren 
19.00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
SV Litzelstetten (in Gallmannsweil) 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen I (in 
Eigeltingen) 

Donnerstag, 07.10.2021 
B-Junioren, Bezirkspokal, Achtelfinale 
18.30 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
SG Heiligenberg 
A-Junioren-Bezirkspokal, Achtelfinale 
19,30 Uhr SG Reichenau – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (Sportplatz Bauren-
born, Reichenau, Strandbadstraße 

Samstag, 09.10.2021 
E-Junioren  
13.00 Uhr SG Honstetten – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (in Eigeltingen) 

 D-Junioren 
13.30 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
D I – SV Bermatingen (in Buchheim) 
13.30 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
D II – SC Konstanz-Wollmatingen 

C-Junioren 
15.30 Uhr SG Gallmannsweil – SG Allens-
bach (in Gallmannsweil) 

B-Junioren 
16.00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen B 
II – SG Heiligenberg (in Buchheim) 
16.00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen B I – 
SG Gottmadingen (in Boll) 

A-Junioren 
16.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SG Markelfingen (in Worndorf ) 

Aktive Mannschaften 
Samstag, 09.10.2021 
Kreisliga A 
16.00 Uhr SG Stahringen/Espasingen – FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen I (in 
Espasingen) 
Kreisliga B 
Sonntag, 10.10.2021 
15.00 Uhr SC Weiterdingen – FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II 

 

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Beuron. Vortrag MeiMecki 

– Landschaftspflege mit Genuss. 
Donnerstag, 14. Oktober, 18:30 Uhr
 (Anmeldung bis 12.10.)
Ohne Landwirte ist der Erhalt unserer viel-
fältigen Kulturlandschaft nicht möglich. 
Die agrarpolitischen Rahmenbedingungen 
stellen Landwirte dabei aber vor große He-
rausforderungen. Wer ökologisch sinnvoll 
wirtschaften möchte, muss daher auch mal 
andere Wege gehen – wie Burenziegen-Hal-
ter Achim Schellenbaum. Er berichtet bei 
dem etwa 1stündigen Vortrag von seinem 
Projekt MeiMecki – Der Ziegeninvest. Teil-
nahme nur mit 3G-Nachweis.Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Referent: 
Achim Schellenbaum; keine Gebühr; Anmel-
dung bis 12. Oktober beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Film: Die Wiese - Ein Paradies 
nebenan.  Freitag, 15. Oktober, 19 bis 20:30 
Uhr (Anmeldung bis 14.10.)
Wiesen sind nicht nur hübsch anzusehen, 
sondern auch wertvolle Lebensräume, über 
die es viele spannende Geschichten zu er-
zählen gibt. Nicht nur Pflanzen sind hier zu-
hause, sondern auch jede Menge tierische 
Bewohner. Das Zusammenspiel der Arten 
macht Blumenwiesen zu einer ganz eigenen 
Welt. Der Dokumentarfilm zeigt in beein-
druckenden Bildern die Schönheit und Viel-
falt artenreicher Wiesen und ihrer Bewoh-
ner auf und schafft es so, diesen wichtigen, 
aber empfindlichen Lebensraum in unser 
Bewusstsein zu rücken. Teilnahme nur mit 
3G-Nachweis. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; keine Gebühr; Anmel-
dung bis 14. Oktober beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Geführte Wanderungen in Beu-
ron und Umgebung. Freitag, 15. Oktober, 
14 Uhr und Mittwoch, 20. Oktober 
(Anmeldung bis 14.10./19.10.)
Das obere Donautal zwischen Fridingen und 
Hausen im Tal hat zu jeder Jahreszeit viel zu 
bieten. Um die Besonderheiten der Natur er-
lebbar zu machen, lädt der Naturparkverein 
zu geführten Wanderungen ein. Dabei wird 
auf viele Kleinigkeiten am Wegesrand auf-
merksam gemacht. Außerdem werden die 
vielfältigen geologischen, geschichtlichen 
und standörtlichen Zusammenhänge erläu-
tert. Treffpunkte: 15. Oktober Haus der Na-
tur, 20. Oktober Burg Wildenstein; Leitung: 
Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung 
bis jeweils 1 Tag vorher beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Weidenbau im Garten. Freitag, 15. 
Oktober, 15 Uhr (Anmeldung bis 13.10.)
Weiden gehören im Frühjahr zu den ersten 
Pflanzen, die Pollen und damit Nahrung für 
die früh fliegenden Insekten liefern. Ihr Blatt-
werk bietet Insekten und Vögeln Schutz, Nis-
traum und Versteckmöglichkeiten. Sie sind 
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äußerst biegsam, wachsen schnell und eig-
nen sich hervorragend als natürliches Bau-
material für die Gestaltung im Garten. In der 
freien Natur dürfen sie nur zwischen dem 1. 
November und dem 29. Februar geerntet 
werden, damit Brutvögel und frühe Insek-
ten nicht gestört werden. Erich Briel zeigt, 
worauf geachtet werden muss, damit die 
Gartengestaltung mit Weidenruten erfolg-
reich wird. Leitung: Erich Briel; Treffpunkt: 
Haus der Natur; Gebühr: 7,- €; Anmeldung 
bis 13. Oktober beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Neuhausen ob Eck. Wilde Früchtchen in 
die Flasche.  Samstag, 16. Oktober, 14 bis 
16:30 Uhr (Anmeldung bis 13.10.)
Auf diesem Kräuterspaziergang sammeln 
die Teilnehmenden verschiedene Wildfrüch-
te und Kräuter direkt in die mitgebrachte 
Flasche und setzen einen Wildfrüchteessig 
an. Nebenbei erfahren sie viel über die In-
haltsstoffe und Einsatzmöglichkeiten der 
gesammelten Früchte. Zur Fertigstellung 
wird ein klarer Apfelessig benötigt. Bitte 
mitbringen: leere, möglichst dekorative 
Flasche (200-500 ml). Treffpunkt: Parkplatz 
Ski- und Wanderhütte des Albvereins Neu-
hausen o.E.; Leitung: Michaela Hagen, Kräu-
terpädagogin; Gebühr: 13,- € inkl. Handout, 
Gewürze, Rezepte; Anmeldung bis 13. Okto-
ber beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Engen. Eiszeitpark.  Samstag, 16. Oktober, 
10:30 bis 12 Uhr
Die Teilnehmenden lernen das Leben der 
Rentierjäger vor ca. 15.500 – 13.500 Jahren 
kennen. Sie erleben die Gefahren, testen 
ihre Treffsicherheit und andere Qualitäten, 
die für die Menschen nach der letzten Eis-
zeit überlebenswichtig waren. Treffpunkt: 
Eiszeitparkplatz 2 – unter der Autobahnbrü-
cke; Anmeldung und Informationen bei Ka-
rin Pietzek, Tel. 07733/5014919, 
dagita@hegau-druiden.de. 

Sauldorf. Neuer Lebensraum für reiselus-
tige Graugänse - Sauldorfer Baggerseen. 
Sonntag, 17. Oktober, 9 Uhr (Anmeldung bis 
14.10.)
Die Schwackenreuter Seenplatte ist mit 
dem NSG Sauldorfer Seen eines der großen 
Vogelgebiete im Kreis Sigmaringen. Enten, 
Gänse und zahlreiche andere Vögel nutzen 
die Baggerseen als Brut- und Rastplatz auf 
ihrem Zug. Die Graugans als einer der größ-
ten Vertreter lässt sich hier oft in großen 
Flügen beobachten. Bitte falls vorhanden 
Fernglas mitbringen. Treffpunkt: Bürgersaal 
Sauldorf; Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 
4,- €; Anmeldung bis 14. Oktober beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Immendingen. Achtsamkeit & Wandern.  
Sonntag, 17. Oktober, 10 bis 16 Uhr
Für alle, die Lust an Bewegung, Natur und 
Selbsterfahrung haben. Mit Anleitung der 
Druidin Dagita tauchen die Teilnehmenden 
ein in die Mystik der vier Elemente Luft, Feu-
er, Erde und Wasser, die Raum- und Wahr-
nehmungslehre. Treffpunkt: Waldparkplatz 
Höwenegg; Anmeldung und Informationen 

bei Karin Pietzek, Tel. 07733/5014919, 
dagita@hegau-druiden.de. 

Dürbheim. Naturpark-Vespertour 
Kraftstein-Runde.  Sonntag, 17. Okto-
ber, 10 bis 11:30 Uhr (Bestellung bis 13.10.) 
Auf der Naturpark-Vespertour können die 
Erzeuger von regionalen Lebensmitteln 
besucht, die schönsten Gegenden des Na-
turparks entdeckt und unterwegs ein Natur-
park-Vesper genossen werden. Die Vesper-
tour startet bei der Landmetzgerei Dreher 
in Dürbheim. Dort werden die vorbestellten 
Vespertüten am Sonntag, 17. Oktober in der 
Zeit von 10 bis 11:30 Uhr ausgegeben. In der 
Tüte befindet sich neben allerlei regiona-
len Leckereien auch der Wandervorschlag 
für die „DonauWelle Kraftstein-Runde“. 
Der Premiumweg führt als Rundwander-
weg unter anderem an der wundervollen 
Heidelandschaft des Naturschutzgebietes 
Kraftstein entlang. Er ist ca. 10 km lang mit 
einem anstrengenden Auf- und Abstieg. Am 
Weg gibt es mehrere Möglichkeiten, Rast 
einzulegen. Natürlich kann man das Vesper 
auch einfach so genießen – aber nach ein 
wenig Bewegung schmeckt es doch gleich 
viel besser. Treffpunkt: Landmetzgerei Dre-
her, Dürbheim-Risiberg; Kosten: Vespertü-
te für Erwachsene 13,- €, für Kinder (bis 12 
Jahre) 8,- €; Informationen und Bestellung 
bis 13. Oktober beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Weidenruten kreativ. Donnerstag, 
21. Oktober, 14 Uhr (Anmeldung bis 18.10.)
Von alters her diente die Weide dem Men-
schen als Bau- und Werkstoff sowie als Lie-
ferant für Naturmedizin. Die biegsamen 
Ruten wurden zu Körben verarbeitet, die in 
allen Lebensbereichen Verwendung fanden. 
Die Teilnehmenden fertigen als Einstieg ins 
Weidenflechten verschiedene Dekorations-
gegenstände. Teilnahme nur mit 3G-Nach-
weis. Leitung: Antje Schnellbächer-Bühler; 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Gebühr: 25,- €; Anmeldung bis 18. Okto-
ber beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar 
Stunden die Ruhe, Gelassenheit und Kraft 
des Waldes in sich aufnehmen.  Samstag, 
23. Oktober, 13 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 
15.10.)
Einen Mittag lang mal absichtslos in den 
Wald gehen, ohne Eile oder ständige Er-
reichbarkeit, achtsam werden und zur Ruhe 
kommen, mit allen Sinnen genießen und 
dabei das Immunsystem stärken. Die Teil-
nehmenden tauchen ein in die Wunderwelt 
des Waldes, begegnen der puren Natur mit 
Geräuschen und Gerüchen, werden eins mit 
der Waldatmosphäre und sammeln so indi-
viduelle Sinneseindrücke. Sie lassen genuss-
voll die Seele baumeln, erfahren zwischen-
durch spezielle Baum-Erlebnisse, werden 
selbst kreativ und gestalten Natur-Kunst 
– das ist pure Wald-Wellness. Leitung: Heike 
Rieger, Naturpädagogin; Treffpunkt: Wan-
derparkplatz unter dem Sportplatz Inzigko-
fen; Gebühr: 20,- €; Anmeldung bis 15. Okto-
ber beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Korbflechten mit Weiden. 2-tä-
giges Seminar am 13. und 14. November 
(Anmeldung bis 22.10.)
Aus ungeschälten Weidenruten wird ein 
runder Korb mit Grifflöchern geflochten. Die 
Teilnehmenden lernen die vier wichtigsten 
Grundtechniken des Flechtens mit Weiden 
kennen. Am Ende des Kurses sind sie in der 
Lage, die erworbenen Fertigkeiten auch für 
andere Projekte, wie z.B. Zäune oder Rank-
hilfen, zu nutzen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, ein wenig Durchhaltevermö-
gen schon. Teilnahme nur mit 3G-Nachweis. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Dieter Deringer; Gebühr: 180,- € 
inkl. Material; Anmeldung bis 22. Oktober 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.    
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Nach der langen Pande-
mie-Zeit ein toller Erfolg 
Region/ Villingen-Schwenningen. Knapp 
130 Gespräche führten das Welcome 
Center-Team und die Geschäftsführe-
rin der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg (Wifög SBH) bei der 
Jobs for Future. Zur Messe für Arbeits-
plätze, Aus- und Weiterbildung, Studium 
in Villingen-Schwenningen kamen am 
Wochenende rund 8.361 Besucher.

Gute Gespräche trotz Maske
Trotz der Hygienevorschriften aufgrund der 
Corona-Lage suchten viele Besucher das Ge-
spräch am Stand von Wifög und Welcome 
Center. Etliche Jobsuchende kamen zielge-
richtet an den Stand mit ihren Bewerbungs-
unterlagen, um den richtigen Job an unserer 
Jobstation zu suchen, so Wifög-Geschäfts-
führerin Henriette Stanley. Einige neu zuge-
zogene Menschen informierten sich zu An-
erkennung ausländischer Qualifikationen, 
Studium, Jobsuche und Weiterbildung oder 
suchten den Kontakt zu Unternehmen.
 
Lotsenfunktion nehmen Besucher gut an 
Die Besucher am Stand der Wifög ließen sich 
gerne direkt beraten. Den einen oder ande-
ren Besucher begleiteten die Beraterinnen 
der Wirtschaftsförderung und des Welcome 
Center auch direkt zu den anderen Ausstel-
lern auf der Messe. Einige Interessierte nutz-
ten die Willkommensberatung und Lotsen-
funktion des Welcome Centers. 

So fanden sie an der Messe den richtigen 
Ansprechpartner und passende Infos für 
ihre Karriere. 
Auch vom Knowhow einer Welcome Cen-
ter-Expertin der IHK profitierten die Besu-
cher am Stand. Speziell zu Branchen wie 
Industrie, Handel oder Dienstleistung oder 
zu Sprachkursen beriet sie interessierte 
Fachkräfte.
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Trotz Hygienevorschriften konnten die Mitarbei-
ter*innen der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und des Welcome Centers gute 
Gespräche führen zu Jobs und Perspektiven in der 
Region. 

Messegespräche mit Kooperations- und 
Netzwerkpartner werden immer wichtiger 
Neben den Gesprächen mit Jobsuchenden 
wird insbesondere der Austausch mit an-
deren Ausstellenden immer wichtiger. „Der 
enge Kontakt zu unseren Partnern steht für 
die Wifög auf der Messe unter anderem im 
Vordergrund. Wir können uns so persönlich 
abstimmen und über neue, gemeinsame 
Projekte sprechen“, so Stanley. Durch die 
eng verbundenen regionalen Netzwerke sei 
eine zielgerichtete Weiterleitung von Anfra-
gen auf der Messe ideal möglich.
 
Infokasten:
Unternehmen, die ausländische Fachkräfte 
einstellen möchten, erhalten kostenfreie 
Hilfe vom Welcome Center. Es berät bei der 
Suche nach Fachkräften, Fragen zu Einreise 
oder Aufenthaltsrecht, oder dabei, Neulinge 
gut ins Team einzubinden. Fachkräfte oder 
Studierende aus dem Ausland und ihre Fa-
milien können sich beim Welcome Center 
informieren. Sie erfahren, wie der Arbeits-
markt funktioniert, welche Unternehmen es 
gibt oder wie man sich erfolgreich bewirbt. 
Wer seinen ausländischen Beruf anerkennen 
lassen oder seine Deutschkenntnisse ver-
bessern möchte, wird ebenfalls unterstützt.
Das Welcome Center ist eine Einrich-
tung der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und der IHK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg. Das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Ba-
den-Württemberg sowie die Förderer des 
Welcome Centers unterstützen das Center. 

Die Holzverkaufsstelle 
des Forstamtes informiert:  
Nadelstammholzmengen aus dem Privat-
wald anmelden 
Die Einkaufsmengen der Nadelstamm-
holzkunden werden bereits zum Jahresan-
fang in Lieferverträgen fixiert. Unterjährig 
lassen sich die Liefermengen nur schwie-
rig korrigieren. Beflügelt durch die neuen 
Preise werden viele Waldbesitzenden zur 
Säge greifen wollen. Weil die Lieferkontin-
gente vertraglich gedeckelt sind, werden 
die Waldbesitzenden, die Holz über die 
Holzverkaufsstelle vermarkten möchten, 
ihren geplanten Einschlag anmelden müs-

sen. Im Extremfall müssen wir zu vermark-
tende Holzmengen in das erste Quartal 
2022 schieben. Holzmengen für die Quar-
tale drei und vier 2021 können telefonisch 
oder per Formular bei der Holzverkaufs-
stelle angemeldet werden (07461/926-
1299, Formular zum Download auf der 
Internetseite der Holzverkaufsstelle, s.u.) 
Das Forstamt bittet weiterhin um Aufar-
beitung von befallenem Käferholz. Jeder 
Käfer der aus dem Wald kommt, hilft Schä-
den im kommenden Jahr zu verringern. 
Die derzeitigen sehr akzeptablen Preise 
bieten hierfür gegenüber dem letzten 
Herbst eine erheblich bessere Möglichkeit. 
Seit dieser Woche sind wieder Lieferungen 
an die Papierholzabnehmer möglich, die 
Aufarbeitung und Andienung von Papier-
holz (Fi/Ta IS NF) ist wieder uneingeschränkt 
geöffnet. Auch werden die Waldbesitzende 
gebeten, sofern Holzeinschlag in ihren Wäl-
dern erfolgen soll und sie noch keine Betreu-
ungs- und Holzverkaufsvereinbarung 
abgeschlossen haben, diese im Vorfeld mit 
dem Forstamt abzuschließen (j.muenzer@
landkreis-tuttlingen.de; Tel: 07464 926 1209) 
Weitere Informationen, das aktuelle Aus-
haltungsmerkblatt, alle Sorten, die Vermes-
sung und Polterung von Rohholz sowie die 
Karte mit den zentralen Lagerplätzen und 
den forstlichen Rettungspunkten erhalten 
Waldbesitzende unter www.holzverkauf.
landkreis-tuttlingen.de, die für sie zuständi-
gen Revierleitenden unter 
www.landkreis-tuttlingen.de/forstamt. 
  
 

Spendenaufruf 2021 
Vom 8. bis 15. Oktober 2021 findet 
weltweit die Woche des Sehens statt.  
Laut Definition der Weltgesundheitsorga-
nisation haben 2,2 Milliarden Menschen 
eine Sehbehinderung oder sind blind. 
Seit 1909 verfolgen wir vielfältige Aufgaben: 
Wir kümmern uns um die berufliche, gesell-
schaftliche, kulturelle und soziale Teilhabe 
blinder und sehbehinderter Menschen und 
setzen uns für Einrichtungen ein, die der 
Bildung und Weiterbildung blinder und seh-
behinderter Menschen dienen. Wir sind per-
sönlich nach Terminabsprache, per Mail und 
am Telefon für sie da und helfen ihnen bei 
Fragen weiter. 
Hierfür benötigen wir Ihre Unterstüt-
zung! 
In unseren „Blickpunkt-Auge-Beratungs-
stellen“ informieren wir Ratsuchende über 
Augenkrankheiten wie zum Beispiel den 
Grauen Star (Katarakt), den Grünen Star 
(Glaukom), Retinitis Pigmentosa und ande-
re. Durch die eigene Betroffenheit können 
die qualifizierten Berater*innen grundle-
gende Fragen zur Augenerkrankung be-
antworten oder Tipps, Tricks und Schu-
lungen zur Alltagsbewältigung anbieten. 
Der überwiegende Teil der Beratung und Be-
treuung erfolgt darüber hinaus in unseren 
Bezirksgruppen vor Ort, das heißt auch in ei-
ner Gemeinde in Ihrer Nähe. Mit Ihrer Spen-
de ermöglichen Sie uns, die Arbeit für blinde 
und sehbehinderte Menschen fortzuführen. 
Gerne verbuchen wir diese auf dem Konto 
bei der Bank für Sozialwirtschaft,  

IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01; 
BIC: BFSWDE33STG 
Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. 
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart 
Telefon: (0711) 21060-0  
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de    
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de    
  
 
Auch das Wasserwirtschaft-
samt zieht um 
 Am Dienstag, dem 5. Oktober 2021, zieht 
auch das Wasserwirtschaftsamt in den Er-
weiterungsbau des Landratsamtes Tuttlin-
gen und ist dann im Gebäudeteil B auf der 
Ebene 3 zu finden. Über den Eingang Ecke 
Weimarstraße/Werderstraße oder über den 
Haupteingang, der über den Innenhof des 
Landratsamtes zu erreichen ist, gelangen 
die Besucherinnen und Besucher direkt ins 
Landratsamt. Das Wasserwirtschaftsamt 
und das Baurechts- und Umweltamt sind 
vom 29. September bis 8. Oktober 2021 nur 
eingeschränkt per E-Mail und per Telefon er-
reichbar. Vom 4. Oktober bis einschließlich 8. 
Oktober sind beide Ämter für den regulären 
Besucherverkehr geschlossen. 
  
 

Keine automatische Absonderungsbe-
scheinigung mehr für positiv getestete 
Personen und Kontaktpersonen // Be-
scheinigung wird nur noch auf Verlangen 
der betroffenen Person erstellt 
Seit Montag, dem 27. September 2021 wer-
den keine automatischen Absonderungs-
bescheinigungen mehr an positiv getestete 
Personen oder deren Kontaktpersonen ver-
schickt. Diese haben bislang die Gemeinden 
(Ortspolizeibehörden) für ihre Bürgerinnen 
und Bürger erstellt. Ab sofort werden nur 
noch auf Verlangen der betroffenen Person 
Absonderungsbescheinigung von der zu-
ständigen Gemeinde zur Verfügung gestellt. 
Notwendig wurde diese Anpassung durch 
Veränderungen in der neuen Corona-Verord-
nung Absonderung. Hiernach können sich 
Kontaktpersonen im Rahmen der zehntä-
gigen Quarantänedauer am fünften Tag 
mittels negativem PCR-Test und am siebten 
Tag mit negativem Schnelltest „freitesten“. 
Eine pauschale Bescheinigung der Qua-
rantänedauer ist somit nicht mehr möglich. 
Bei positiv getesteten Personen bleibt es bei 
einer Quarantänedauer von 14 Tagen. Aller-
dings wird auch hier nur auf Verlangen der 
Person eine Absonderungsbescheinigung 
erstellt. Eine Absonderungsbescheinigung 
ist für etwaige Entschädigungsansprüche 
notwendig. Über Entschädigungsansprüche 
entscheidet das zuständige Regierungsprä-
sidium. Betroffene Personen wenden sich 
bei Bedarf an ihre Gemeinden und bitten 
um eine individualisierte Absonderungsbe-
scheinigung, ggf. auch durch Vorlage eines 
negativen Testergebnisses bei Kontaktper-
sonen, die sich „freigetestet“ haben. 
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Kreisseniorenrat unterstützt 
die Altersmedizin am Klinikum 
mit einer Spende 
Der Kreisseniorenrat Tuttlingen spendete 
dem Zentrum für Altersmedizin am Klinikum 
Landkreis Tuttlingen einen Pflegestuhl. Der 
Vorsitzende des Kreisseniorenrats, Anton 
Stier, übergab das Geschenk – die Stationslei-
tungen und leitenden Ärztinnen der Alters-
medizin nahmen den Pflegestuhl gemein-
sam mit der Geschäftsführung in Empfang. 
Der Stuhl erleichtert dem Pflegepersonal 
das Versorgen und Waschen der häufig be-
wegungseingeschränkten Patienten. Aber 
nicht nur die Pflege, sondern auch die Kran-
kengymnastik setzt den Pflegestuhl gerne 
ein. „Für unsere Patienten bedeuten Pflege-
stühle mehr Sicherheit, Stabilität und Kom-
fort“ erklärt Peter Wirth, welcher die alters-
medizinische Station leitet. „Wir freuen uns 
über diese großzügige Spende des Kreisse-
niorenrates“, fügt er hinzu. 
  

Der Vorsitzende des Kreisseniorenrates, Anton Stier 
(links), übergab dem Team der Altersmedizin am 
Klinikum Landkreis Tuttlingen im Namen des Kreis-
seniorenrates einen Pflegestuhl, der dem Pflegeteam 
die Arbeit erleichtert und auch den Patient zugute 
kommt
  
 

Drei Landkreise –  
76 Kommunen – eine Marke 
Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
präsentiert den neuen Markenauftritt der 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Schwarzwald-Baar-Heuberg, 9. Oktober 
2021; Nach einer intensiven Strategiepha-
se, an der viele kommunale Entschei-
dungsträgerinnen und Entscheidungsträ-
ger sowie regionale Institutionen beteiligt 
waren, wird am 9. Oktober 2021 der neue 
Markenauftritt der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg öffentlich vorgestellt. 
Eine Region, drei Landkreise, 76 Kom-
munen, viele starke Unternehmen, un-
zählige Möglichkeiten für Menschen hier 
zu arbeiten, zu leben, glücklich zu sein. 
Dies wird zukünftig aktiv und emotional 
kommuniziert, und zwar mit dem neu-
en DREIKLANG SBH (#dreiklangsbh). Die 

Gesellschafter der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Schwarzwald-Baar-Heuberg 
sind sich einig: eine der wirtschaftsstärks-
ten Regionen Deutschlands verkauft sich 
bislang unter Wert. Die Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg ist mit der Region 
Stuttgart die industriestärkste Region in 
Baden-Württemberg mit einem hohen Ex-
portanteil und innovativen Unternehmen. 
Wichtigste Branchen mit internationaler 
Ausrichtung sind der Maschinenbau, die 
Medizintechnik, die Mikrotechnik, die 
Kunststofftechnik und vor allem auch 
die Automobilzulieferindustrie. Daneben 
dürfte es in Deutschland wohl kaum eine 
andere Industrieregion geben, in der der 
Tourismus so ausgeprägt ist wie hier. Reiz-
volle Landschaften locken eine Vielzahl an 
Urlaubern und Tagesgästen hierher und 
diese nutzen gerne die hiesige Hotellerie 
und Gastronomie. Um auch zukünftig die-
se Position halten zu können, muss recht-
zeitig die Bekanntheit, das Image und die 
Attraktivität der Region kommuniziert 
werden – warum?

•	 Die Region ist auf Fachkräfte ange-
wiesen, um ihre Position halten und 
ausbauen zu können.

•	 Die Region will Start-ups halten und 
neue gewinnen, um kontinuierliche 
Innovation zu ermöglichen.

Auf Basis der erarbeiteten Kernbotschaf-
ten und Markenbestandteile sind ent-
scheidende Personengruppen identifi-
ziert und Quellgebiete definiert worden. 
Ab 2022 wird die Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft gezielt benötigte Fachkräf-
tegruppen außerhalb der Region anspre-
chen. 

Innenmarketing 2021 im Fokus – die 
Region leuchtet am 9.10.2021
Erklärtes Ziel der Gesellschafter der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft war es 
2019, einen Strategieprozess zu starten, 
an dessen Ende ein einheitlicher Marken-
auftritt und die daraus abgeleiteten, ziel-
gruppenkonformen Kampagnen stehen. 
Heute, Am 9. Oktober 2021, ist es soweit 
– der neue Markenauftritt der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg wird bei ei-
ner offiziellen Veranstaltung präsentiert. 
Dabei ist Geschäftsführerin Henriette 
Stanley eines besonders wichtig. „Der 
neue Markenauftritt der Region wird am 
9.10.2021 zunächst in der Region erfol-
gen. Wir wollen, dass die Bürgerinnen und 
Bürger der Region die Marke kennen, neu-
gierig sind und – das ist das Besondere an 
diesem Abend – eventuell eines der über 
50 Gebäude / Denkmäler der Region ent-
decken, die in den neuen Markenfarben 
leuchten werden“. „SBH leuchtet“: Unter 
diesem Motto steht der heutige Tag. Und 
das heißt, von der Linachtalsperre über 
den Neckartower, den Honberg, die Bur-
gruine Schenkenburg, die Triberger Was-
serfälle bis hin zur Donauquelle wird die 
Region leuchten. Bürgerinnen und Bürger 
sind dazu eingeladen, die Orte zu besu-
chen. Teilweise werden seitens der Kom-
munen auch kleine zusätzliche Events 
stattfinden oder spezielle Angebote an 

den Leuchtpunkten installiert werden, 
coronabedingt liegt der Schwerpunkt auf 
den leuchtenden Orten. 

Ziele sind hochgesteckt – für eine pros-
perierende Region aber notwendig
Die Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
ist in vielerlei Hinsicht attraktiv. Doch im 
immer härter werdenden Kampf der Re-
gionen und Städte um Fachkräfte ist es 
an der Zeit, dass die Region geschlossen 
und selbstbewusst nach außen tritt. So 
formuliert auch Aufsichtsratsvorsitzen-
der und Oberbürgermeister der Stadt 
Villingen-Schwenningen Jürgen Roth das 
gemeinsame Ziel: „Die Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg soll mit dem neuen 
Markenauftritt der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft nach innen, und ganz klar 
nach außen, die Region als attraktive und 
lebenswerte Region in Deutschland po-
sitionieren und mittel- bis langfristig das 
Image der Region stärken. Wir wollen die 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg als 
Markennamen etablieren und den Be-
kanntheitsgrad über die Region hinaus 
bundesweit steigern“. Das erklärte Ziel 
kann nur gemeinsam erreicht werden. 
Die enge Zusammenarbeit der Institu-
tionen wie beispielsweise mit IHK,HWK 
und Regionalverband, den Kommunen, 
Städten und Landkreisen – aber auch mit 
dem Beirat und dem Competence Board 
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
zeigen – alle ziehen an einem Strang. 
#dreiklangsbh ist Programm und Auftrag 
der kommenden Jahre.

•	 Drei Buchstaben = drei Landkreise, 
drei Landschaften, drei Kernkompe-
tenzen – Leben/Wohnen/Arbeiten

 
Landingpage zum Markenauftritt inkl. 
aller Orte, die am 9.10.2021 leuchten: 
www.dreik langsbh.de/sbh-leuchtet 
Große Chancen sieht Henriette Stanley in 
der jetzt sichtbar werdenden Marke. „Na-
hezu jede Region in Deutschland setzt 
sich aktuell zum Ziel, ihr Image zu stärken 
und Fachkräfte zu gewinnen. Hier müssen 
wir aktiv sein, um den Anschluss nicht zu 
verlieren. Der moderne Auftritt, der auf 
einem integrativen Strategieprozess ba-
siert, bietet die Ausgangsbasis dazu. Das 
zielgruppenspezifische Vorgehen ermög-
licht es mit unserem überschaubaren Bud-
get effizient umzugehen“. Stanley ergänzt: 
„Die Flexibilität der Marke ermöglicht 
es beispielsweise auch Unternehmen, 
sich aktiv zu beteiligen“. Das ist auch er-
klärtes Ziel: Geschlossenheit. „Der Erfolg 
des Markenauftritts und der einzelnen 
Kampagnen hängt auch maßgeblich von 
der Beteiligung und dem Mitwirken aller 
Kommunen und Institutionen aber auch 
Unternehmen in der Region ab. Die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft braucht für 
diesen großen Wurf Unterstützung. Dieses 
„Gemeinsam“ muss noch mehr in den Fo-
kus rücken, ist unsere Stärke und für den 
zukünftigen Erfolg unserer Region von 
großer Bedeutung“. 
Zum Hintergrund:  Die Wirtschaftsförde-
rung Schwarzwald-Baar-Heuberg sitzt in 
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Villingen-Schwenningen. Hinter ihr ste-
hen 24 Gesellschafter, darunter vor allem 
Städte und Gemeinden, die drei Landkrei-
se Rottweil, Tuttlingen und der Schwarz-
wald-Baar-Kreis, der Regionalverband 
Schwarzwald-Baar-Heuberg, die IHK SBH 
und Handwerkskammer Konstanz. Ge-
schäftsführerin ist Henriette Stanley, Auf-
sichtsratsvorsitzender Jürgen Roth. Die 
Wirtschaftsförderung vernetzt regionale 
Unternehmen, bewirbt die Region nach 
außen, vermarktet Gewerbeflächen und 
möchte die regionale Zusammenarbeit 
und Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. Das 
Welcome Center ist bei der Wirtschaftsför-
derung Schwarzwald-Baar-Heuberg und 
der IHK angesiedelt. Gefördert wird es aus 
Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württem-
berg.

Rotary Club Tuttlingen tauscht sich mit 
Wifög Schwarzwald-Baar-Heuberg aus 
Tuttlingen, Villingen-Schwenningen. Über 
Themen, die momentan und im Folgejahr 
ganz oben auf der Agenda der Wirtschafts-
förderung Schwarzwald-Baar-Heuberg 
(Wifög) stehen – vom bevorstehenden 
Markenlaunch am 9. Oktober mit der re-
gionsweiten SBH-LEUCHTET-Aktion über  
die Vermarktung von Leerständen in den 
Kommunen bis hin zur zertifizierten För-
dermittelberatung für den Mittelstand 
-  tauschten sich Klaus Waizenegger, Prä-
sident des Rotary Club Tuttlingen, und 
Henriette Stanley, Geschäftsführerin der 
Wifög, mit etwa 25 Rotariern beim Treffen 
im Traditionshotel Schlack in Tuttlingen 
aus. 

Gemeinsames Ziel vor Augen: Wohl der 
Region stärken
Die Wifög Schwarzwald-Baar-Heuberg 
(SBH) und der RC Tuttlingen haben eines 
gemeinsam: Beiden ist es ein großes An-
liegen, die Regionalität zu stärken und in 
den Fokus zu rücken. So leitete auch Da-
niel Zeiler als Vortragswart das Treffen ein: 
„Mit unserem Schwerpunkt Regionalität 
haben wir gezielt nach regionalen Ein-
richtungen gesucht, die sich unserem Ro-
tary-Club vorstellen. Da fällt die Regionale 
Wirtschaftsförderung natürlich ins Auge.“ 
Die Wifög-Geschäftsführerin berichtete 
eingangs ausführlich über den bevor-
stehenden Markenlaunch der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg. Als eine der 
letzten Regionen in Baden-Württemberg 
sei es an der Zeit, hier das Profil insbeson-
dere auch nach außen zu schärfen. Sie 
machte die Zuhörer aufmerksam auf die 
SBH-LEUCHTET-Aktion am 9.10. Ab 19h 
werden knapp 50 Orte der Region in den 
neuen Markenfarben bestrahlt – teilweise 
begleitet von Rahmenprogrammen. Dass 
der Launch nur der Anfang der Kampag-
ne ist, war den Clubmitgliedern klar – und 
auch die Notwendigkeit, überregional 
und bundesweit für SBH zu werben, wur-
de unterstützt. Eine interessierte Diskus-
sion ergab sich beim Bericht zum Hand-
lungsfeld Entwicklung und Vermarktung 
von Gewerbeflächen und -immobilien. 
Fachkräfte und Arbeitsplätze gehören 

unwiderruflich zusammen: So sind die 
Gewerbeflächenentwicklung und das An-
siedlungs-management weitere zentrale 
Aufgaben der Wifög. „Mit unserem Ent-
wicklungsflächenportal www.immosbh.
de bringen wir Angebot und Nachfrage 
nach Gewerbeimmobilien und -gebieten 
in unserer Region zusammen. Außerdem 
entwickeln wir gemeinsam mit dem Regi-
onalverband Schwarzwald-Baar-Heuberg 
und der Stadt Sulz am Neckar ein 55 ha 
großes Industriegebiet an der A81. Immer 
im Vordergrund stehen hier die Schaffung 
von Arbeitsplätzen in der Region, die pro-
gnostizierten Gewerbesteuereinahmen 
und die Nachhaltigkeit der Ansiedlung“, 
so Henriette Stanley. 
Es herrschte Einigkeit darüber, dass der 
regionale Wohlstand eng mit mittelstän-
dischen Expansionen und Neuansiedlun-
gen zusammenhängt. 

Regionalität – Erstarkung durch Corona
Abschließend lud Stanley die Anwe-
senden ein, den Markt in der Halle in 
VS-Schwenningen einmal zu besuchen: 
an jedem letzten Donnerstag im Monat 
findet dieser Feierabendmarkt statt, der 
eine Plattform für regionale Selbstver-
markterInnen bietet und somit dem Fokus 
der Tuttlinger Rotarier entspricht. Es ent-
stand ein lebhafter Austausch zum Thema 
der durch Corona erstarkten Nachfrage 
nach lokalen Produkten. Die Wirtschafts-
förderin wies darauf hin, dass im nächsten 
Jahr der Markt als Popup-Format auch in 
weiteren Kommunen in SBH geplant ist. 
Da sich der Markt als Weiterentwicklung 
des Regionalen Selbstvermarkterportals 
www.vom-bauern-sbh.de entwickelt hat, 
wurde auch das Thema der Betriebe im 
ländlichen Raum lebhaft besprochen. 

Unternehmer interessieren sich für För-
dermittelberatung
Besondere Aufmerksamkeit fand das The-
ma Fördermittelberatung beim Rotary 
Präsidenten und den Rotariern. „Ich gebe 
Ihnen Recht, dass die Mittel, die zur Verfü-
gung stehen, der Unternehmerschaft oft 
gar nicht bekannt sind,“ so Waizenegger. 
„Ein solches Angebot ist ein echter Mehr-
wert für den Mittelstand der Region.“ Das 
Angebot richtet sich vorrangig an kleine 
sowie mittlere Unternehmen sowie Kom-
munen. 

Diese können sich zu Fördermitteln bera-
ten lassen. „Die Fördermittellandschaft ist 
oft intransparent und schwer nachvoll-
ziehbar. Es muss Aufgabe der Wifög sein, 
hier projektindividuell zu beraten und zu 
unterstützen,“ betont Wirtschaftsförderin 
Henriette Stanley. 

Zum Hintergrund:  
Die Wifög für die Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg kümmert sich um 76 
Kommunen in den Landkreisen Rottweil, 
Tuttlingen und dem Schwarzwald-Baar-
Kreis. Ihr Ziel ist es, die Region zu stärken 
und ihre Vorzüge zum Leben, Arbeiten 
und Wirtschaften noch bekannter zu ma-
chen.

Im Namen des Rotary Club (RC) Tuttlingen 
bedankte sich Präsident Klaus Waizeneg-
ger für den gleichermaßen kompeten-
ten wie auch eloquenten Vortrag von Fr. 
Stanley. In einer anschließenden, langen 
Diskussionsrunde wurden unter anderem 
ausführlich die Probleme bei der Durch-
führung öffentlicher Maßnahmen erör-
tert. 
  
 

CNC, CAD und CAM für Profis 
Neuer Kurs an der Bildungsakademie in Singen 
Ohne CNC geht in der Metallverarbeitung 
längst nichts mehr. CNC-Maschinen werden 
mit numerisch gespeicherten Programmen 
gesteuert und arbeiten hochpräzise. Sie zu 
steuern erfordert allerdings viel Wissen, das 
ständig aktualisiert werden muss: von der 
Programmierung über die richtige Vermes-
sung bis hin zur Überprüfung des Werk-
stücks. Wer über die Grundlagen hinaus zum 
Experten werden möchte, kann sich in der 
Bildungsakademie Singen nun den letzten 
Schliff holen. 

Im Lehrgang „CNC, CAD und CAM für Fach-
kräfte“ erfahren die Teilnehmer, wie sie mit 
rechnergestützten CAD- und CAM-Program-
miersystemen technische Zeichnungen und 
CNC-Programme erstellen können. Der Kurs 
beinhaltet daneben eine Einführung in den 
5-Achs-Bereich einschließlich verschiede-
ner Steuerungen und Frässtrategien. „Vom 
Zeichnen über das Programmieren und 
Fertigen bis hin zum Vermessen können die 
Teilnehmer ihr Wissen bei uns vertiefen. Da-
für halten wir einen hochmodernen Maschi-
nenpark vor“, berichtet Bernd Linder, Werk-
zeugmachermeister und erfahrene Lehrkraft 
an der Bildungsakademie in Singen. 

Der neu konzipierte Kurs umfasst 40 Unter-
richtseinheiten und finden vom 8. bis 12. 
November von 8 bis 16 Uhr in Singen statt. 
Detaillierte Informationen zum Angebot fin-
den Sie unter www.bildungsakademie.de. 
  
 

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 
Do., 14.10.21, 16.00 Uhr – Zauberhafte 
Sagen aus der Region 
Nach einer kurzen Wanderung tauchen wir 
im Schutz einer Scheuer in die Welt der Sa-
gen ein

Referentin: Erzählkünstlerin Birgit Leibold 
Teilnehmerbeitrag: 7/8 €

Treffpunkt: 
Parkplatz am Donauradweg (an der Ruß-
bergstraße) beim Karl-Storz-Kreisel, 78532 
Tuttlingen
Es besteht die Möglichkeit, auch nur an den 
Erzählort zu kommen.

Info/Anmeldung bis 13.10.21 bei K. Herm-
le-Hofer, Tel. 0 74 26-42 07 66 
Weitere Infos finden Sie auch unter  
www.landfrauenverband-wh.de  
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TheaterBahnhof 
Mühlheim geht 
in die Vollen! 

Sa/So 09./10.Oktober um 15 Uhr, 
Das Grüff elo-Kind
Eines unserer beliebtesten Kinderstücke 
(Kinder ab 3 Jahren).
Da jagt die clevere, kleine Maus auf vergnüg-
liche Art das Grüff elo-Kind ins Bockshorn.
Und beweist so, dass es auf die Größe nicht 
ankommt! Sondern auf die Phantasie!
Spieldauer: ca.45 Minuten, Eintritt: 6,-/ 7,-€. 
Theater: Mehr als nur ein Vergnügen!
Und gleich noch ein Ausblick dazu: So 17. 

Oktober um 19 Uhr, Wiederholung wegen
großer Nachfrage: Schöne Biester  (Erwach-
sene und Jugendliche ab 16).
Bonifatia, Himmels-Gesandte, und Malefi z, 
seines Zeichens Höllendiener, treff en sich
wieder einmal auf der Erde – zum Wetten. Im 
Jackpot: Menschenseelen... Die zwei über- 
bzw. unterirdischen Komödianten haben 
eine diebische Freude daran, menschliche 
Schicksale zu manipulieren. Versuchska-
ninchen heute sind: „Die Schöne und das 
Biest“. Ein himmlischer Höllenspaß auf Er-
den, voller überraschender Wendungen und 
Spaßfaktor 10. Dargestellt mit Masken u. 
Marionetten, peppigen Reimen, fl otten Ge-

sängen und einer barocken Miniaturbühne. 
Spieldauer: 70 Minuten, Eintritt 21,-€
Im Vorprogramm heizen zur Einstimmung 
die Special Guests Fridolin Bachmann &
Massimo Serra mit rockig-romantischen 
Sounds für E-Gitarre vor! 
Alle Vorstellungen fi nden in der Lip-
pachtal-Grundschule statt (Schillerstr. 16, 
Mühlheim).
Bitte unbedingt reservieren: 0171-805 8869 
oder service@theater-bahnhof.de
Nichtgeimpfte: sprechen Sie mit uns über 
die aktuell gültigen Corona-Regeln. Sind Sie 
verhindert? Dann empfehlen Sie uns doch 
bitte weiter. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  







Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig 
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen. 
Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte. 

Paula Biselli 
*11.Mai 1942        † 09. September 2021 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteil-
nahme auf vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten und mit uns 
gemeinsam Abschied nahmen.  

Besonders bedanken wir uns 
bei Pfarrer Joseph Mujuni für die einfühlsame Trauerfeier, dem Organisten Stanjek, 
Diakon Reiser, dem PalliativNetz Spaichingen und dem Pflegedienst Ferencak für die 
liebevolle Betreuung, dem Praxisteam Dr. Olpp für die gute hausärztliche Versorgung.    

Josef Biselli   
Kornelia Armbruster mit Familie  
Günter Biselli mit Familie 

Irndorf, im Oktober 2021 

Die Stadt Mühlheim mit rund 3.600 
Einwohnern sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n    

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)  

für die Sporthalle und das Hallenbad mit einem Beschäftigungs-
umfang von 10 Stunden pro Woche. Eine flexible Einsatzbereit-
schaft, auch an Wochenenden und Feiertagen, wird voraus-
gesetzt.  

Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).  

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, bewerben Sie sich
bitte schriftlich oder per Mail mit den üblichen Unterlagen bei der
Stadt Mühlheim, Hauptamt, Hauptstraße 16 in 78570 Mühlheim 
an der Donau. 
Für Auskünfte stehen Ihnen Hallenbadleitung Janine Maier 
(Tel. 07552/ 382 96 29) Herr Bürgermeister Jörg Kaltenbach 
(Tel. 07463/9940-0, E-Mail: info@Muehlheim-Donau.de) gerne
zur Verfügung. 

Stellenausschreibung  

Wir suchen für unseren Kindergarten in Renquishausen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine vollzeitbeschäftigte (100 %)

Erzieherin/Kinderpflegerin w/m/d

nach § 7 KiTaG mit 39 Wochenstunden. Zunächst als Schwangerschafts-
vertretung. Der Kindergarten ist eine dreigruppige Einrichtung, in der bis
zu 60 Kinder im Alter von 1-6 Jahren betreut werden. Das
Betreuungsangebot umfasst eine Krippengruppe, eine Regelgruppe
und eine altersgemischte Gruppe mit Ganztagesplätzen.

Ihre Aufgaben:
- Planung und verlässliche Umsetzung pädagogischer Ziele
- Beobachtung und Dokumentation sowie Reflexion der täglichen Arbeit 
- Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Träger 

Unsere Erwartungen:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Erzieher/in oder eine andere anerkannte Ausbildung 
- Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien
- Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
- Flexibilität und Einsatzbereitschaft 

Wir bieten: 
- einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten und 
Eigenverantwortung 
- einen Arbeitsvertrag und Vergütung nach TVöD sowie Fortbildungen 

Interessiert? 

Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 22.10.2021 mit den 
üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt, Kolbinger Straße 1, 78603 
Renquishausen oder gerne per E-Mail an:j.zinsmayer@renquishausen.de. 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Kindergartenleitung 
Frau Martina Bauser, Tel. 07429-702 oder Bürgermeister Jürgen Zinsmayer, 
Tel. 07429-2376. Wir freuen uns auf Sie! 

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Mahlstetten und Bärenthal!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen 0800-999-5-666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH



Alleinstehende Dame mit Festanstellung sucht eine 

ebenerdige Wohnung, ca. 60 qm 
(oder mit Aufzug) langfristig zur Miete ab März 2022, im Raum Fridingen, 
Nendingen, Mühlheim, Tuttlingen. Terrasse / Balkon erwünscht, ohne HT.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 5970459 
an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

Schöne 3-Zi.-Wohnung 
in TUT Nähe Aesculapkreisel 

100 qm, mit EBK, Garage, KM 795,- Euro + NK, 
frei ab 01.11.21  •  Tel. 0175 - 4367656 

Wir suchen 
ein Haus oder Wohnung 

mit Garten zum Kaufen in Neuhausen ob Eck. 
Telefon 01525 - 5 39 16 04 

Alleinstehende Frau sucht dringend 
2-Zimmer-Wohnung

gerne mit Balkon NR und keine HT, bis 500 Euro warm.
Telefon 0178 / 1 43 58 18 

Suche Stellplatz für ein kleines Wohnmobil
(Länge = 5,20 m, Höhe = 2,70 m).
Telefon: 004915258445056 

Gasthaus zur Linde in Mühlheim
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Serviceaushilfen (m/w/d)

auf 450,- Euro-Basis für 1-2 Tage in der Woche. 
Wir freuen uns über Anrufe (07463/7855) 

oder persönliches Vorbeikommen! 



Praxis Dr. med. H.-U. Olpp  
Wir machen Urlaub vom
18.10.2021 bis 22.10.2021

Vertretung in dringenden Fällen
Dr. med. Kroczek Tel. 7676
Dres. med. Lux + Schletterer Tel. 8566
Dr. med. Kappeler + Kollegen  Tel. 1211
E. Lischerong Tel.   234  

Hotel Gasthaus Sonne Fridingen  
Sonntag, 10.10. 
ab 14 Uhr geschlossen
Familie Hipp und das Sonnenteam 

Hartmut Stepputt Stuckateurbetrieb 
Hartmut Stepputt 

Verputzarbeiten, Trockenbau, Malerarbeiten, VWS-Systeme
Renovierungs- und Sanierungsarbeiten

Goethestraße 17
78579 Neuhausen ob Eck
Tel.: 07467/794
Handy: 0170 1407558 
hstepputt@web.de 

Mittlere Gasse 3, 78567 Fridingen 

Liebe Gäste,
wir kochen mal wieder „Außer Haus“.

Deshalb haben wir von Donnerstag, 07.10.2021
bis Sonntag, 10.10.2021 geschlossen.

Bitte haben Sie Verständnis.
Familie Schnell

www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- zur Dialyse
- zur Strahlen- und
Chemotherapie

- Krankentransporte für alle Kassen
- Kurierdienste
- Stadt- und Fernfahrten

Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14

Gebühr
enfrei

0800 18
51 51 0

Nachhilfe in Mathe 
Nachhilfe in Mathe 

Ich, Realschullehrer, habe wenige Restplätze für zuverlässige
(Werk-)Realschüler ab Kl. 7 in Mühlheim frei. 

Tel. 07463 990917 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Kartoffel-Verkauf 
bei Susis Haarstudio 

in Neuhausen ob Eck, Siemensring 6
am Freitag, 08.10.2021 

von 10.30 - 11.30 Uhr 
- Regional vom Kartoffelhof -

Weißhaupt Pfullendorf 



Raithaslach
oder bei Ihnen Zuhause

Traditionelle
Schlachtplatte

im

Am Samstag, den 09.10.  und
Sonntag, den 10.10.2021 ab 11.30 Uhr

Samstag, den 16.10. und
Sonntag, den 17.10.2020 ab 11.30 Uhr
servieren wir Ihnen Kesselfleisch, Blut- 

und Leberwurst, Schäufele, Bratwurst,
Sauerkraut und Kartoffelpüree.

Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch. Tel. 07771 /2134
Vorbestellungen für Zuhause können Sie

telefonisch ab Mittwoch aufgeben.
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Uhrenbacher

Frohe Weihnachten! 
Bis zum 26.10.2021 Weihnachtsbeleuchtung 

bestellen und 10 % sparen. 

Mo., Di., Do., Fr. 9 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr   
Sa. 9 - 12 Uhr, Mittwoch ganztägig geschlossen

Elektrotechnik
Liptinger Str. 5
78576 Emmingen

E dlich i t e  weit

Seit eginn der Woche dürfen wir unser ad
öffnen und somit starten auch wieder
unsere beliebten qua-Fitness Kurse.

Sonja Hamma wird Montag von 20.30 bis 21.30 Uhr für Ihre Fitness
sorgen. Für 100,00 Euro für 10 Einheiten können Sie sich ab sofort
unter der 07463/9940-0 oder per E-Mail an
info@muehlheim-donau.de voranmelden.

m Dienstag ist arbara Sorger-Schilling von 19.00 – 20.00 Uhr für
Sie da. Die Kursgebühr für 10 Einheiten beläuft sich ebenfalls auf
100,00 Euro. Voranmeldungen erfolgen über
sorger-schilling@smt-metalltechnik.de

Für alle Kurse ist eine Voranmeldung notwendig.
usführliche Informationen zu unseren Kursangeboten, Öffnungs-
zeiten und Eintrittstarifen erfahren Sie auf unserer Homepage
(www.muehlheim-donau.de/stadtinfo/einrichtungen/hallenbad/).

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Hallenbad Team



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Leger. Hühner, Enten, Gänse, Puten und Mast vorbestellen!
Neuhausen ehem. Milchhaus, Schwandorfer Str. 2, 13.00 Uhr, Fridingen, Rath.
13.15 Uhr, Stetten, b. Schlüssel 13.30 Uhr, Mühlheim, Bahnhof 13.40 Uhr, 
Kolbingen, Rath. 13.50 Uhr, Renquishausen, Rath. 14.00 Uhr, 
Königsheim, Rath. 14.15 Uhr,  Böttingen, Raiffeis.Bank. 14.30 Uhr,  
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Mi., 13.10.2021 letzter Termin

Spenden an Emilia  
Spenden sind über Paypal, Überweisung oder - bei mehr als 

500 Euro - über die Matthias-Ginter-Stiftung möglich.  

Paypal: Spende für Emilia (Option "Freunde & Familie" wählen) 

Überweisung:   Manuel und Celina Zimmerer 
                            Sparkasse Freiburg Nördl.Brsg. 
                            IBAN DE06 6805 0101 0013 9048 87 
                            BIC FRSPDE66XXX 
                            Stiftung: matthias-ginter-stiftung.de 



GWG I M M O B I L I E N
In Großstädten ist Wohnen meist teuer: Wir bieten eine zahlbare Variante!
Wohnen im Grünen mit Nähe zu Tuttlingen! Günstige bezahlbare Energiekosten!
Wohnraum für Singles, Paare oder die Familie! KfW-Effizienzklasse 40!

3,0-Zi.-Whg. (EG 91 m² Wfl. € 294.290,00
2,5-Zi.-Whg. (EG) 54 m² Wfl. € 178.500,00
3,0-Zi.-Whg. (OG) 84 m² Wfl. € 272.800,00
4,0-Zi.-Whg. (OG) 110 m² Wfl. € 358.450,00
3,0-Zi.-Whg. (DG) 90 m² Wfl. € 294.000,00
3,0-Zi.-Whg. (DG) 90 m² Wfl. € 293.800,00

Stellplätze, jeweils € 6.000,00
-->teilweise große Dachterrassen od. Balkone
Erstbezug Umbau/Kernsanierung (2021/2022) 
Gasthaus Adler (Bj. 1951) in Neuhausen ob Eck - OT.
Nach neuesten Regeln der Wärme-Energieverordnung
saniert.

Andrea Helmbrecht, Hilzingen
Tel. 07731 86 52 13   |   0171 47 45 686   |   andrea.helmbrecht@gmx.de





Reinigungskraft 
für Privathaushalt gesucht!

Suche Reinigungskraft für Privathaushalt in Liptingen, 
2 x wöchentlich jeweils  2-3 Stunden vormittags. 

Telefon: 0 74 65 /  90 97 51 

Familienentlastender Dienst für Menschen mit 
Behinderung e.V. in Tuttlingen sucht 

ehrenamtl. Mitarbeiter*innen
gegen Aufwandsentschädigung für Kinder/Erwachsene: 
Gruppen, Einzelassistenz, Urlaubsreisen, Ferienprogramm, Ausflüge etc. 

Infos: fed2000-ev.de oder 07461 - 900 75 20 



Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

 vor Ort!
Special

647 „DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN

Ihr Fachbetrieb
WZ-Abgastechnik

Stockacher Str. 33
78579 Neuhausen
Tel. 0 74 67 / 91 00 13
Fax 0 74 67 / 91 00 14



„DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN KW 40



„DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN KW 40

 Facharbeiter m/w/d
 Auszubildende m/w/d

Treppenrenovierung • Massivholzmöbel • Zimmertüren
• Bodenbeläge • Wandverkleidungen

Gerne berate ich Sie unverbindlich vor Ort bei Ihnen zu Hause

Ch i toph Wi

Wilhelmstraße 12
78600 Kolbingen

Telefon 07463 I 7758
mail@wieser-treppengelaender.de

Walter Fröhlich
Steinmetzmeister

Natursteine
Grabmale
Treppen

Unterschwandorf 3,
78579 Neuhausen o.E.,

Tel. 0 77 77/3 08
Fax 17 37

Hartmut Jäger
Gipser und Stuckateur
Malerarbeiten

Hattelmühle 8
78579 Schwandorf
Tel. 0 77 77 920 180
Fax 0 77 77 920 181

Große Auswahl an Klavieren und
Flügeln, neu und gebraucht. Ausführung
sämtl. Reparaturarbeiten, Stimmservice. 

Mietkauf und Finanzierung möglich.

Rieger-Klavierhaus
Riegertsbühlstr. 30 • 78601 Mahlstetten •  07429/99011
info@rieger-klavierhaus.de • www.rieger-klavierhaus.de



„DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN KW 40

Braucht Ihr Haus eine neue Fassade?
Zwei Stukkateurmeister, 45 und 40 Jahre Erfahrung, führen
gerne für Sie sämtliche Innen- und Aussenputzarbeiten
aus. Eigenes Gerüst, kann auch nach Absprache gerne
ohne Zusatzkosten über die Grundstandzeit überlassen
werden. Moderne Innenputzgestaltung aber auch altbewährte
Aussenputze werden ausgeführt. 

Rufen Sie uns an, wir kommen gerne vorbei.
DIONYS HIPP

Gipser-Stukkateurgeschäft • 78597 Irndorf 
Tel. 07466/910059


